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Traumberuf mit Beamtenstatus
Ausbilder informiert über eine Karriere bei der Feuerwehr

talog an Seminaren und Fort-
bildungen“, die auch Ehren-
amtler kostenlos absolvieren
können, biete die Feuerwehr
die Chance, „in einem einge-
schworenen Team zu arbei-
ten“. Die „Kameradschaft-
lichkeit und der Team-Gedan-
ke“ seien für Rettungskräfte
eine besonders wichtige
Grundlage. „Wie wichtig die
Feuerwehren für unsere Ge-
sellschaft sind, stellen sie bei
ihren Einsätzen Woche für
Woche unter Beweis. Weil
sich zuletzt aber immerweni-
ger Menschen freiwillig zum
Dienst meldeten, wird es für
uns immer schwieriger, die
gesetzlichen Hilfsfristen ein-
zuhalten“, so Thieroff. Umso
wichtiger sei es, junge Men-
schen über die Vorteile zu in-
formieren, die eine Karriere
bei der Feuerwehr mit sich
bringt. Die Infoveranstaltung
war Teil einer breit angeleg-
ten Marketingkampagne.
„Wer noch nicht genau weiß,
was er oder sie nach der Schu-
le machen soll, ist bei uns
bestens aufgehoben.“ pb

Engagement bei einer Frei-
willigen Feuerwehr die ideale
Vorbereitung auf eine späte-
re Karriere in diesemBereich,
stellte Großkrotzenburgs Ge-
meindebrandinspektor Mi-
chael Thieroff klar.
Im dicht besiedelten und

von Industrie geprägten
Rhein-Main-Gebiet gebe es
viele potenzielle Arbeitsstel-
len. „Neben Frankfurt, Offen-
bach oder Darmstadt gibt es
seit dem vergangenen Jahr
auch in Hanau eine Berufs-
feuerwehr“, erklärte Reinke.
„Hinzu kommen einige
Werksfeuerwehren, wie im
Industriepark Wolfgang, bei
Heraeus oder am Kraftwerks-
standort Staudinger“.
Um sich für eine entspre-

chende Ausbildung im soge-
nannten mittleren Dienst zu
bewerben, reicht zunächst
ein Hauptschulabschluss. Zu-
dem muss eine theoretische
und eine sportliche Prüfung
bestanden und die gesund-
heitliche Eignungnachgewie-
sen werden.
Neben einem „großen Ka-

sie für die Sicherheit anderer
Menschen einzusetzen.
Die Bandbreite reicht von

Maschinisten, Tauchern und
Höhenrettern bis zu Pädago-
gen und Medienfachleuten.
Das Hobby zum Beruf zu

machen ist für viele Men-
schen ein Traum. „Bei der
Feuerwehr kann erwahrwer-
den“, ist sich Reinke sicher.
Dabei sei ein ehrenamtliches

der Freiwilligen Feuerwehr in
Großkrotzenburg. Der 47-Jäh-
rige wirkt äußerst zufrieden
mit seinem Karriereweg, und
das längst nicht nur, weil der
„Beamtenstatus auf Lebens-
zeit eine gute Sache“ ist.
Neben der beruflichen und

finanziellen Sicherheit bie-
ten die Berufsfeuerwehren
die Chance, individuelle Stär-
ken weiterzuentwickeln und

Großkrotzenburg – Seit mehre-
ren Jahren schlagen die Frei-
willigen Feuerwehren in der
Region Alarm. Den ehren-
amtlichen Rettungskräften
fehlt es an Nachwuchs. Um
das Interesse junger Men-
schen zu wecken, informier-
te die Feuerwehr über die
Karrieremöglichkeiten bei
den Lebensrettern.
Die außergewöhnliche Ver-

anstaltung im Feuerwehr-
haus stieß auf reges Interesse.
Knapp 30 überwiegend junge
Menschen ließen sich vor Ort
von Sascha Reinke über die
zahlreichen individuellen
Möglichkeiten informieren,
die eine Karriere bei der Feu-
erwehr zu bieten hat.
Schließlich kümmern sich
die „Blauröcke“ um weit
mehr, als die Bekämpfung
von Bränden.
Reinke arbeitet seit rund 25

Jahren für die Frankfurter
Feuerwehr, seit zehn Jahren
ist er dort für die Ausbildung
zuständig. Darüber hinaus
engagiert er sich ehrenamt-
lich als Ausbildungsleiter bei

Die Brandschützer brauchen dringend Nachwuchs.
Großkrotzenburg setzt jetzt auf eine Marketingkam-
pagne. FOTO: PER BERGMANN

Selbstportrait von
August Bock im
Museum

mehr auf Seite 3

GerlindeSeelmann
engagiert sich in
der Bücherei

mehr auf Seite 4

Erneut wurde ein
Bücherschrank im
Lamboy zerstört

mehr auf Seite 5

Künstlerin initiiert
Musikproduktion
und Gemälde

mehr auf Seite 6
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Elektrotechnik
Installation

Hausgeräte • TV

0 6181/

55 0 55
Hauptstraße 17
63457 Hanau

www.elektro-schneider-hanau.de
info@elektro-schneider-hanau.de



Für Sie stehen Hörgeräte aller
führenden Hersteller zur Verfügung.

Kostenloses Probetragen möglich!
0,– €*

Deutsche, automatische, digitale
Qualitäts-Hörgeräte

ECHO-NULLTARIF*

* € 10,– Zuzahlung für gesetzlich Krankenversicherte bei Anspruch auf den Krankenkassenanteil. Preis für Privatpatienten € 660,–
ECHO Hörgeräte GmbH

NEUE ADRESSE:
Reitweg 7 · 63456 Hanau-Klein-Auheim

(über REWE-Markt) Tel. 0 6181/9 88 90 80
Innerer Ring 4 · 63486 Bruchköbel

Tel. 0 6181/5 20 07 00

Wichtige Informationen finden Sie unter: www.Echo-Hoergeraete.de

Wir freuen uns auf Ihren Besuch

rund um den

Zugelassener Fachbetrieb nach Wasserrecht
◆ Tank-Reinigung ◆ Tank-Sanierung ◆ Tank-Demontage

◆ Tank-Stilllegung ◆ Tankraum-Sanierung ◆ Tank-Neumontage

TANK - MÄNGELBEHEBUNG

Tankrevision-Stadtler GmbH · 65933 Frankfurt/M. · Lärchenstr. 56
! 069/392684 · ! 069/399199 · Fax 069/399199 oder 38010497
tankrevision-stadtler@t-online.de · www.tankrevision-stadtler.de
Oberursel 06171/74335 · Wiesbaden 06122/504588 · Mainz 06131/672830 · Heusenstamm 06104/2019

JETZT zu günstigen Winterpreisen auch bei gefülltem / teil-
gefülltem Tank. Der Heiz- und Warmwasserbetrieb läuft weiter.

Über 60 Jahre
Komplettservice
rund um den

Friedberger Str. 91–95 · 06187/20 11-0

Autohaus Staaf GmbH

ZÄUNE • BALKONGELÄNDER
TORE • TORANTRIEBE
Aluminium - Alle Farben - Rostfrei
Einkaufsvorteil bei Vorlage der Anzeige!

BESUCHEN SIE UNSERE AUSSTELLUNG

HAKU ein Lebbbe eebeb nnene laaal nnana ggngn
Aluminium Zäune uuund mehr

06104-7501112
Seligenstädter Str. 14
63179 Obertshausen
www.haku-gmbh.de
info@haku-gmbh.de

Wir sind weiterhin für Sie da!

Achtsam ins neue Jahr Waldba-
den und Ikebana. Im Tonhaus
Rhön in Ehrenberg. Wochenende
10. bis 12. Februar. Katharina
Tack, Ikebanalehrerin und Kurslei-
terin Meditation, Waldbaden
www.zenblatt.net
Tel. 0151 22403634

Das Internet-Portal der

VERBRAUCHER INITIATIVE e.V.

mit Tipps und Informationen

rund um den umwelt- und

sozialverantwortlichen Einkauf.

www.nachhaltig-einkaufen.de

B u n d e s v e r b a n d

Die Verbraucher
I n i t i a t i v e e . V .

www.marktgruppe.de/iphone Anzeigen

6 Millionen Anzeigen stets griffbereit.

Mit unserer iPhone-App „Anzeigen“.
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Aus Rewe wird Nahkauf
ständig renoviert worden – für ein offenes,
helles und freundliches Ladenkonzept. Un-
ter anderem gibt es nun eine Kaffeemaschi-
ne und eine heiße Theke. Der Markt, in dem
auch regionale Produkte angeboten wer-
den, ist circa 300 Quadratmeter groß und hat
15 Mitarbeiter. KB/FOTO: PM

In der Frankfurter Landstraße 44 hat jetzt
eine Nahkauf-Filiale eröffnet. Bisher war
dort ein Rewe-Markt beheimatet. Die Markt-
betreiber sind die Brüder Petros (links) und
Georgios Grigorakis, die bereits vier weitere
Lebensmittelgeschäfte betreiben. Der Super-
markt sei, heißt es in einer Mitteilung, voll-

Training für die
grauen Zellen

mate. 26. Januar bis 6. April,
donnerstags 10.30 bis 12 Uhr
im Stadtteilbüro Weststadt,
(Kurt-Schumacher-Platz 8),
Leitung: Hildegard Waltema-
te. 7. März bis 9. Mai, diens-
tags 10 bis 11.30 Uhr im An-
ton-Calaminus-Haus (Lothrin-
ger Str. 13-15), Leitung: Regi-
na Debler.
Ein Seiteneinstieg in diese

Kurse ist jederzeit möglich,
da die Kursstunden nicht auf-
einander aufbauen. Die Kurs-
gebühr beträgt 60 Euro. Besit-
zer eines Hanau-Passes zah-
len 30 Euro. Teilnahmebedin-
gung ist die verbindliche An-
meldung im Seniorenbüro
und die Einhaltung der aktu-
ellen Corona-Hygiene Bestim-
mungen. Interessierte kön-
nen sich unter � 06181
66820-31 oder per E-Mail an
seniorenbuero@hanau.de. cs.

Hanau – Regelmäßiges Ge-
dächtnis- und Konzentrati-
onstraining führt zu einer
Steigerung der Hirnleistung
unabhängig vom Alter. Unter
dem Motto „Fit im Kopf -
Bringen Sie Ihr Denkorgan in
Schwung!“ bietet das Senio-
renbüro Hanau drei neue
Kurse zu Gedächtnistraining
an.
Die Kursleiter sind durch

eine Ausbildung des Bundes-
verbandes Gedächtnistrai-
ning befähigt, die Kurse zu
leiten. Die Teilnehmer lernen
spielerisch Konzentration,
Merkfähigkeit, Denkflexibili-
tät und Wortfindung zu trai-
nieren. Das sind die Kurse in
der Übersicht: 24. Januar bis
4. April, dienstags 10 bis
11.30 Uhr im Hanauer Senio-
renbüro (Steinheimer Straße
1), Leitung: Hildegard Walte-
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Ein Virtuose der Silberschmiedekunst
Selbstporträt von August Bock ist im Museum Großauheim zu sehen

sel, Düsseldorf und München
teil. Sein virtuoses Können
zeigt sich in seinen Porträt-
köpfen, die er aus einem
Stück Silber- oder Kupfer-
blech einzig mit dem Ham-
mer aufzog. 1942 wurde ihm
der Goldene Ehrenring der
Gesellschaft für Goldschmie-
dekunst verliehen.
August Bock unterrichtete

bis 1950 an der Hanauer Zei-
chenakademie und prägte
zahlreiche Schüler, wie die
später am Bauhaus tätigen
Christian Dell (1893-1974)
und Wilhelm Wagenfeld
(1900-1990), sowie in der
Nachkriegszeit auch Peter
Raacke (1928-2022). Dem
weltbekannten Industriede-
sign dieser bedeutenden
Künstler lag die Vermittlung
höchster handwerklicher Sil-
berschmiedekunst ihres Leh-
rers zugrunde. August Bock
starb am 17. März 1968 und
wurde auf dem Hanauer
Hauptfriedhof beigesetzt.

Das Museum Großauheim
samstags und sonntags von
11 bis 17 Uhr geöffnet. cd

Hanau), Dipl.-Pol. Martin
Hoppe (Leitung Fachbereich
Kultur der Stadt Hanau) den
Enkel des Künstlers, Uwe
Gluth, und seine Frau Doris
Gluth ein. Das Paar freute
sich über die dauerhafte
Würdigung August Bocks im
Museum Großauheim.
Ausgebildet 1893 bis 1896

an der Königlichen Zeichen-
akademie und bei der Silber-
warenfabrik J. D. Schleissner
Söhne in Hanau, ging August
Bock in Heilbronn, Hamburg
und Berlin bei Vollgold, der
Hofgoldschmiede Kaiser Wil-
helms II., in die Lehre. 1905
wurde er als Lehrer an die
Hanauer Zeichenakademie
berufen,wo er unter Direktor
Hugo Leven die Klasse für Sil-
berschmieden, Hammerar-
beit und Montieren leitete.
1921 wurde er zum Professor
ernannt. Der Meister der so-
genannten Hammerarbeit
schuf Porträtplastik und zahl-
reiches Tafelgerät in feinster
Schmiedearbeit und nahm
an internationalen Ausstel-
lungen in Turin, Berlin, Brüs-

trätkopfes an seinem neuen
Standort im Museum luden
Beate Hofmann (Sammlungs-
leitung Städtische Museen

mas Adamowicz (Städtische
Museen Hanau) umfassend
restauriert.
Zur Einweihung des Por-

Hanau-Großauheim – Das Mu-
seum Großauheim widmet
sich sowohl der reichen In-
dustrie- und Arbeitsgeschich-
te Großauheims als auch der
besonderen Kunst im größ-
ten Hanauer Stadtteil. Zu den
herausragenden Kunstschaf-
fenden aus Großauheim
zählt neben dem Bildhauer
August Gaul und dem Maler
August Peukert auch der Sil-
berschmied und Lehrer der
Hanauer Zeichenakademie
August Bock (1879-1968). Zur
Würdigung August Bocks ist
sein Porträtkopf im Winter-
garten in der ersten Etage des
Museum Großauheim zu se-
hen, teilt die Stadt mit.
Das Bildnis stammt aus der

Hand von niemand Geringe-
rem als von August Bock
selbst. Der Silberschmied hat
sich als Lehrer der später am
Bauhaus tätigen Wilhelm
Wagenfeld und Christian
Dell verdient gemacht und
zählt zu den herausragenden
Silberschmieden der Region.
Der Porträtkopf des Künstlers
wurde von Restaurator Tho-

Haben Porträtkopf präsentiert: Beate Hofmann (Samm-
lungsleitung Städtische Museen Hanau / von links), Uwe
Gluth (Enkel August Bocks) und seine Frau Doris Gluth so-
wie Dipl.-Pol. Martin Hoppe (Leitung Fachbereich Kultur
der Stadt Hanau) freuen sich über die dauerhafte Würdi-
gung August Bocks im Museum Großauheim. FOTO: PM

Junge Polizistin, Manuela, 37 J.,
schlank, zärtlich, treu, hübsch, habe
die Hoffnung trotzdem fast aufgege-
ben. Erst bin ich heiß umworben und
wenn die Sprache auf meinen kleinen
Sohn kommt ist alles aus. Irgendwo
muss es doch einen lieben, einfachen
Mann geben, den ein liebes Kind nicht
stört. Da ich nicht ortsgeb. bin, könnten
wir bei Wunsch auch zu Dir ziehen.
Bitte ruf an. Julie GmbH Rodenbach,
% 06184-5978965; Nr. 715854.

Petra, 68 J., habe in der Landwirtschaft
und später als Altenpflegerin gearbeitet.
Ich komme, nachdem ich meinen Mann
bis zum Schluss gepflegt habe, mit der
Einsamkeit einfach nicht zurecht. Des-
halb suche ich einen lieben Mann, der
auch nicht mehr allein sein möchte. Für
mich ist der Charakter entscheidend und
keine Äußerlichkeiten. Bin schlank, ge-
sund und jünger aussehend. Bitte rufen
Sie an, ich komme Sie mit meinem Auto
besuchen. Julie GmbH Rodenbach,%
06184-5978965; Nr. G 3579.

Nicole, 42/160/57, blondes Haar, wun-
derhübsch, attraktiv und gepflegt, viel-
leicht etwas zu vollbusig, häuslich und
kinderlieb, ist nach einer großen Enttäu-
schung wieder ganz allein. „Ich wünsche
mir nur einen lieben und treuen Partner,
am liebsten für immer. Da ich nicht orts-
geb. bin, könnte ich auch zu Dir ziehen
und Dich in all Deinen Wünschen und
Zielen unterstützen. Glaube mir, ich bin
treu und bestimmt eine Frau, um die
Dich viele beneiden werden. Ruf bit-
te an!“ Julie GmbH Rodenbach, %
06184-5978965; Nr. G 4903.

Wer würde mit mir Zeit
verbringen? Wem fällt´s nicht
schwer, sich durchzuringen? Hannelore,
Anfang 80, eine liebevolle Köchin, hu-
morvoll, häuslich und bescheiden, hofft
auf die Rückmeldung eines herzlichen
Mannes. Gemeinsam Kaffee trinken,
ein kleiner Spaziergang und vielleicht
ergibt sich eine gute Freundschaft oder
Partnerschaft und das Alleinsein hat ein
Ende. Melden Sie sich bitte über die-
sen Weg. Julie GmbH Rodenbach,%
06184-5978965; Nr. G 8366.

Mein Name ist Kerstin, arbeite als
Krankenschwester, stehe ganz allein da
u. suche einen lieben Mann (gern auch
älter), dem ich alles sein möchte, was
er sich wünscht. Bin 47/168/55, habe
schwarze lange Haare, bin schlank,
viell. etwas zu vollbusig, hübsch, flei-
ßig, bescheiden, ehrlich und treu. Ich
stelle keine hohen Ansprüche, Dein
Aussehen ist mir nicht so wichtig,
wenn Du es nur ehrlich meinst u. gut
zu mir bist. Ich warte auf einen Anruf
von Dir. Julie GmbH Rodenbach, %
06184-5978965; Nr. FA 4518.

Er sucht Sie

Sie sucht Ihn

Habe ich im neuen Jahr nun endlich
Glück? Junger Polizist, Dirk, 37 Jahre,
mit 7-jährigem Sohn, sucht eine liebe
Partnerin. Ich habe Herz und Gefühl, bin
romantisch veranlagt, habe einen Pkw,
Motorrad, koche gern und bin sehr viel-
seitig. Mein Sohn ist ein liebes Kind, das
sich sehr nach einer Mutti, gern auch
nach Geschwistern sehnt. Bitte melde
Dich über Julie GmbH Rodenbach, %
06184-5978965; Nr. 93126.

Junggebliebener Arzt, 77 J., stattliche
Figur, NR/NT, ist verzweifelt. Schon ein-
mal hat er eine Anzeige aufgegeben und
keine Frau passenden Alters hat sich ge-
meldet. Dabei unternimmt er gern Rei-
sen mit seinem tollen Auto und seinem
Wohnmobil, ist handwerklich geschickt,
mit Interesse an Kultur und Musik und
ist ein gepflegter und sehr sympa-
thischer Herr. Ob er mit dieser Anzeige
Glück hat? Bitte melden Sie sich, nur et-
was Mut! Julie GmbH Rodenbach, %
06184-5978965; Nr. P 1832.

Mein Name ist Mirko, ich bin 45/187,
gutauss., kinderlieb, naturverb. und
hoffe auf diesem Wege eine ordentliche,
liebe Frau zu finden, die einen ehrlichen,
anständigen und treuen Partner fürs Le-
ben sucht. Ich habe einen super Job in
einem großen Konzern mit gutem Gehalt
und vielen Sozialleistungen, bin vielsei-
tig interessiert, mag radeln, schwim-
men, tanzen, Konzerte und Fest besu-
chen, Kino- und Restaurant auch gern.
Vielleicht ist dein Anruf der Schlüssel
zum Glück! Julie GmbH Rodenbach,
% 06184-5978965; Nr. G 8907.

Witwer, Erwin, 82 Jahre, ehemaliger
Pilot der Bundeswehr, gutaussehend, ein
anständiger, ehrlicher Mann, großzügig,
tolerant, gepflegt, sicherer Autofahrer,
würde Sie gern zum Essen oder Kaffee-
trinken einladen, schätzt Ausflüge und
geht gern tanzen, mag Oper, Theater,
Konzerte, Ballett, gute Literatur, leider
fehlt ihm die liebenswerte Frau, gern
älter, nach der er sich von ganzem Her-
zen sehnt. Julie GmbH Rodenbach,%
06184-5978965; Nr. 1108635.

Norbert, 64/178, Jurist in Rente, Wit-
wer, NR, auch wenn man es mir nicht
ansieht, die Einsamkeit bedrückt mich
sehr und die Ruhe zu Hause ist oft un-
erträglich. Gerade jetzt in dieser Jahres-
zeit spüre ich die Einsamkeit besonders.
Deshalb suche ich eine nette Frau (gern
auch älter) die auch nicht mehr allein
sein möchte. Ich unternehme gern
Ausflüge und Reisen, fahre Auto, liebe
die Natur, Mag Musik, bin verträglich,
humorvoll und gesellig. Falls Sie an ei-
ner ehrlichen Freundschaft ohne Zwän-
ge und Zusammenziehen interessiert
sind, rufen Sie bitte an, ich freue mich
auf Sie. Julie GmbH Rodenbach, %
06184-5978965; Nr. G 6544.

Am Tage ist man beschäftigt, aber
abends kommt die Sehnsucht, mit je-
manden zu reden, zuzuhören, für je-
manden da zu sein. Manfred, 72 J.,
verw., fahre gern Rad und Auto, bin ein
guter Hausmann, aufmerksam, gründ-
lich, lustig, ehrlich, handwerklich, habe
ein schönes Haus und suche eine vitale,
nette Partnerin mit Interesse für Haus
& Garten. Julie GmbH Rodenbach, %
06184-5978965; Nr. K 4731.

Horst, 74/179, Handwerksmeister i.
R., verw., natur- und kulturinteressiert,
mag Klassik, schönes Wohnen, sucht
nette Partnerin, ohne Gewohntes gleich
aufzugeben. Julie GmbH Rodenbach,
% 06184-5978965; Nr. G 4468.

49- jähriger Kfz-Meister bei einer be-
kannten Automarke, 186 cm groß, lei-
der verwitwet. Es ist sehr leise um mich
geworden, meine 18-jährige Tochter
geht jetzt ihren eig. Weg und nun bin
ich jeden Abend völlig allein. Dabei bin
ich ein Familienmensch, mag Kinder
über alles, bin aber auch tierlieb und
sehr naturverbunden. So gern möchte
ich Dich in meine starken Arme neh-
men und ich werde auch in stürmischen
Zeiten nicht von Deiner Seite weichen.
Lass uns gemeinsam in eine glückliche
Zukunft gehen. Fass Dir ein Herz und
ruf an. Julie GmbH Rodenbach, %
06184-5978965; Nr. 454955.

Ich heiße Kathrin, bin 53 J., leider be-
reits verwitwet, von Beruf Physiothera-
peutin, arbeite als Krankengymnastin im
Krankenhaus, sehe gut aus, habe eine
zierliche, attraktive Figur, bin leider et-
was schüchtern und suche deshalb auf
diesem Weg einen netten Mann, zwecks
fester Freundschaft. Ich hatte schon
eine Anzeige aufgegeben, auf die sich
aber leider niemand gemeldet hat. Ich
bin nicht ortsgebunden und würde gern,
wenn Du es wünschst, zu Dir ziehen.
Nur Mut! Julie GmbH Rodenbach, %
06184-5978965; Nr. 454566.

Martina, 60/168, Ärztin, warmher-
zig, äußerst gepflegt, weiblich-schlank,
vollbusig, herzlich und fröhlich. Leider
bin ich völlig allein – doch ich hoffe
auf eine Liebeschance. Ich würde sehr
gerne einen Mann finden, mit dem
ich den Rest des Lebens verbringen
kann, der wie ich ganz viel Streichel-
einheiten und Gefühl und Liebe mag.
Könnten Sie dieser Mann sein? Fehlen
auch Ihnen Streicheleinheiten, Küsse
und Zärtlichkeiten im Leben? Möchten
Sie noch viele glückliche Jahre zu zweit
erleben? Rufen Sie an über Julie GmbH
Rodenbach, % 06184-5978965;
Nr. 45072.

Ehemalige Ärztin, Inge, 73/165
- „Ich suche einen lieben Mann bis 85
Jahre, der auch nicht mehr allein sein
möchte. Bin eine einsame Witwe, noch
sehr hübsch mir schlanker vollbu-
siger Figur, würde bei Sympathie auch
umziehen. Ich bin aber keine Frau für
große Reisen, ich liebe ein gemütliches
Heim. Ich mag Musik, rätsle gern, lie-
be die Natur und Gartenarbeit. Mir ist
es egal, ob Sie schlank oder kräftig
sind. Selbst eine kleine Behinderung
würde mich nicht stören, nur sollten
Sie es wirklich ehrlich meinen. Ich
bin so einsam. Bitte melden Sie sich,
ich komme Sie gern mit meinem Auto
besuchen.“ Julie GmbH Rodenbach,
% 06184-5978965; Nr. K 4037.

A n r u f e n u n d V e r l i e b e n !

Bekannter, erfolgreicher Bauunter-
nehmer, 58/178 und schon einige
Zeit Witwer. Die Zeit brauchte ich aber
um Abstand von meinem Schicksals-
schlag zu bekommen. Bin gepflegt, an-
ständig, mit Auto, ehrlich, vorzeigbar,
mit vollem Haar, ein guter Tänzer, mag
Wandern und Urlaub am Meer, kann
schlecht „Nein“ sagen, bin treu, lache
gern, bin handwerklich begabt, habe im-
mer eine Schulter zum Anlehnen. Suche
keine Köchin, Wasch- und Putzfrau (das
kann ich alles selbst), sondern eine lose
Freizeitbekanntschaft mit getrennten
Wohnungen. Haben Sie einfach Mut
und rufen jetzt an! Auch ich brauchte
viel Überwindung um diesen Schritt zu
gehen. Julie GmbH Rodenbach, %
06184-5978965; Nr. KC 2647.
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Fast jeden Tag im Dienst
Gerlinde Seelmann engagiert sich in der Bücherei von St. Johann
Hanau-Steinheim – Manche
Menschenmachen ihr Hobby
zum Beruf. Bei Gerlinde Seel-
mann ist es umgekehrt. Die
gelernte Buchhändlerin küm-
mert sich um die Bücherei
der katholischen Gemeinde
St. Johann Baptist in Stein-
heim. Fast zehn Jahre ist es
her, dass die heute 76-Jährige
diese Aufgabe übernommen
hat. Nachdem ihre Vorgänge-
rin aus Altersgründen aufge-
hört hatte, fand sich lange
kein Nachfolger – bis Gerlin-
de Seelmann sagte: „Ich
mach’s.“
Fast jeden Tag ist sie hier,

nicht nur dienstags und sonn-
tags, wenn die Bücherei für
die Allgemeinheit öffnet. Ge-
rade waren die Viertklässler
der Geschwister-Scholl-Schu-
le da und haben sich neuen
Lesestoff ausgesucht. Jetzt
räumt Gerlinde Seelmann
auf, stellt Bücher zurück in
die Regale, richtet die Rei-
hen, die unter dem Ansturm
der Kinder etwas in Unord-
nung geraten sind.
Die Liebe zu Büchern reicht

bis in ihre Kindheit zurück.
Die Fahrt mit Bus oder Bahn
zum Arbeitsplatz in Frank-
furt hat sie immer genossen –
da war Zeit zum Lesen. Der
Beruf als Buchhändlerin da-
mals sowie das Ehrenamt
heute gefallen ihr aus den
gleichen Gründen: Es sei „un-
heimlich vielseitig“, man ha-
be mit interessanten Men-
schen zu tun.
Gerne erinnert sie sich zum

Beispiel an eine Lesung mit

Klaus-Peter Wolf (Ostfriesen-
krimis), die die Bücherei 2018
organisiert hat.
Solche Veranstaltungen

soll es nach der Corona-Pause
ab nächstem Jahr wieder ge-
ben. Die Pandemie-Zeit hat
das Team genutzt, um die Be-
stände zu digitalisieren – gut
3000 Medien sind vorrätig
und können über einen digi-
talen Katalog abgerufen wer-
den. Sie selbst sei am Compu-
ter nicht so firm, sagt Gerlin-

de Seelmann, deshalb ist sie
umso dankbarer für ihre Mit-
arbeiter. Umdie 15Helfer hat
sie um sich, die gemeinsam
mit ihr den Laden schmeißen
– alle ehrenamtlich. „Ohne
mein Team könnte ich zuma-
chen“, betont sie. Zugute
kommt ihr, dass sie in Stein-
heim, wo sie seit 52 Jahren
lebt, und in der Gemeinde
gut vernetzt ist. „Ich weiß,
wen ich ansprechen kann.“
In der Pfarrei engagiert sie
sich auch in der Seniorenar-
beit und bei den „Melissen-
geistern“.
Neben der Medienausleihe

organisiert das Team auch
Vorstellungen mit Kamishi-
bai-Theater in der Bücherei,
in Schulen und Kindergärten,
außerdem Bücherflohmärkte
und -ausstellungen und bie-
tet Eine-Welt-Produkte an.
Mittwochs um 15.30 Uhr fin-
den auch wieder Lesungen
für Kinder im Kita-Alter statt.
Die Bücherei (Albanusstra-

ße 8) öffnet sonntags von 10
bis 12 Uhr und dienstags von
16.30 bis 18 Uhr. kd

Liebe zu Büchern: Gerlinde Seelmann in der Bücherei
von St. Johann in Steinheim. FOTO: KATRIN STASSIG

Jubiläum der
Partnerschaft

mit Francheville
Steinheim – Die Städtepartner-
schaft des Hanauer Stadtteils
Steinheim mit der französi-
schen Partnerstadt Franche-
ville besteht seit mehr als
50 Jahren. Im Zeitraum vom
18. bis 21. Mai findet anläss-
lich des 50. Jubiläums der Un-
terzeichnung der Verschwis-
terungsurkunde ein Treffen
in Francheville (bei Lyon)
statt. In diesem Rahmen ver-
anstaltet das dortige Partner-
schaftskomitee einen Foto-
wettbewerb. Das Thema lau-
tet „Wasser in Europa“ und
bis zum 31. März können die
Fotos eingereichtwerden. De-
taillierte Informationen sind
auf der Homepage des Fran-
cheviller Komitees veröffent-
licht unter jumelage-franche-
ville-steinheim-loano.eu
Bei Interesse zur Teilnah-

me an einer Fahrt in die Part-
nerstadt Francheville bezie-
hungsweise einem Kontakt
zu einer Francheviller Fami-
lie kannman sich wenden an
Martin Simmich, Vorsitzen-
der des Partnerschaftskomi-
tees, per Mail an Familie.sim-
mich@t-online.de oder �
06181 9667979. cs.

Ganz bequem auf der Couch zur neuen Traumküche:
Die Einrichtungsprofis von XXXLutz kommen zu Ihnen!

Schnell, zeitsparend, persönlich, komfortabel und innovativ: Die kostenfreie XXXLutz Küchenplanung direkt beim Kunden vor Ort bringt viele Vorteile
Auf in eine neue Dimension des Ein-
richtens: Deutschladweit bieten die
XXXLutz Möbelhäuser mit der per-
sönlichen Heimberatung beim Kun-
den vor Ort jetzt einen völlig neuen
Service an, wenn es darum geht, sich
den Traum einer neuen Küche für die
eigenen vier Wände zu erfüllen. Der
Kunde entscheidet sich für seinen
Wunschtermin und schon geht’s los.
„Wir sind auch kurzfristig und von
Montag bis Samstag da. Einfach
einen Termin auf unsere Website
buchen oder telefonisch vereinba-
ren – und wenn’s ganz schnell gehen
muss, sind unsere Küchen-Profis
binnen zwei Stunden vor Ort beim
Kunden, um mit ihm und vielleicht
sogar der ganzen Familie persönlich
zu planen“, sagt Michael Stenzel,
Gesamtleiter „Küchenberatung Zu-
hause“ bei XXXLutz.

Perfekte Vorbereitung in der
virtuellen Ausstellung

Mit dem neuen Service, der übrigens
auch samstags gebucht werden
kann, profitiert der Kunde in vielerlei

Hinsicht: Er sucht sich seinen Termin
aus, kann sich vorab in der virtuellen
und 5600 Quadratmeter großen Kü-
chen-Ausstellung auf www.xxxlutz.
de informieren, mit der Filterfunktion

bereits seine individuellen Vorzüge
finden und schließlich im persön-
lichen Gespräch mit den XXXLutz
Küchenprofis beraten lassen sowie
noch vor Ort die detaillierte Planung
mitgestalten – alles wird dabei ent-
sprechend dreidimensional und foto-
realistisch visualisiert. Komfort wird
natürlich ganz groß geschrieben:
Der Kunde hat sogar seinen eigenen
Bildschirm, den bringt der XXXLutz
Heimberater ebenso mit wie eine
Auswahl an Fronten, Griffen und Ar-
beitsplatten.

Vom Einsteigermodell bis zur
High-End-Designküche

„Die Beratung beim Kunden vor Ort
erleichtert vieles: Die Zeitersparnis

ist enorm, der Weg ins Möbelhaus
fällt weg, es gibt keinerlei Wartezei-
ten. Noch dazu aber wissen unsere
Planungs-Profis, wie der Kunde
wohnt und können so direkt darauf

eingehen. Dazu erfolgt auch das
Aufmaß gleich an Ort und Stelle. Es
gibt also keine böse Überraschung,
sollten vorhandene Pläne beispiels-
weise nicht mehr aktuell sein oder
Anschlüsse versetzt worden sein.
Auch das bringt Zeit. Vor Ort lassen
sich alle Details klären und Fragen
beantworten – und das gilt gleicher-
maßen für Einsteigermodelle wie
für High-End-Designküchen“, unter-
streicht Matthias Göstl, Verkaufslei-
tung „Küchenberatung Zuhause“ bei
XXXLutz.
Bestpreis-Garantie und Aktionen
gelten auch für die Heimberatung

Dabei profitieren die Kunden aber
auch vom dichten Netz der Möbel-
häuser mit dem Roten Stuhl. Wer
sich am Ende beispielsweise bei
Griffen oder Farbgestaltung nicht
ganz sicher ist, der kann einfach die
Ausstellung seines XXXLutz Möbel-
hauses in der Nähe besuchen und
dann entscheiden – auch ist eine
Videoberatung zu jederzeit möglich,
weiß auch Michael Stenzel: „Dieses

hohe Maß an Effizienz und Flexi-
bilität machen die Küchenheimbe-
ratung so besonders wertvoll. Der
Kunde entscheidet, welchen Weg er
mit uns gehen möchte – und er spart
dabei in jedem Falle wertvolle Zeit!“
Und Geld – denn zum einen gibt’s
die Heimberatung kostenfrei, dazu
gibt XXXLutz auch seine Bestpreis-
Garantie, selbstredend gelten alle
Aktionsangebote aus den Möbel-
häusern auch für die Heimberatung:
„So lassen sich die Küchen-Träume
ganz entspannt und
mit dem besten
Gefühl verwirk-
lichen“, betonen
Michael Stenzel
und Matthias
Göstl.

So buchen
Sie Ihren
Wunschtermin

Einfach auf der Website
(www.xxxlutz.de/termin)
Termin selbst aussuchen
und direkt buchen oder
aber telefonisch
(0800/800 9119)
einen Termin vereinbaren.
Die kostenfreie
Heimberatung erfolgt
montags bis samstags.

XXXL-Vorteile: Fortan ermöglichen die XXXLutz Möbelhäuser (rechts Michael Stenzel, Gesamtleiter
„Küchenberatung Zuhause“; links Matthias Göstl, Verkaufsleitung „Küchenberatung Zuhause“) die kosten-
freie Küchenberatung und -planung ganz bequemt beim Kunden vor Ort, das spart nicht nur Zeit, sondern
ermöglicht eine noch individuellere Vorgehensweise.

XXXL-Auswahl: Schon vor dem Heimberatungstermin können sich die
Kunden von XXXLutz in der virtuellen Ausstellung bequem von zuhau-
se aus umsehen und mit einer Vielzahl von Filtermöglichkeiten eine
Vorauswahl ganz nach ihrem Geschmack treffen.

Die Kunden bekommen bei XXXLutz auch exklusive Marken geboten
– wie hier die Küche von Dieter Knoll.

- Anzeige -



Fenster – Terrassendächer
Haustüren – Wintergärten

Seit 1978 Ihr starker
Partner rund ums Haus.

www.thermosun.de

WIR WÜNSCHEN

IHNEN EINEN GUTEN

START INS NEUE JAHR!

BESUCHEN SIE AUCH

IN 2023 UNSERE

AUSSTELLUNG.

06184-992960
Birkenweiher Straße 4

63505 Langenselbold

BERATUNG · VERKAUF · VERMIETUNG
Telefon: 06181/26260 · Fax: 06181/26230

info@MKI-Immobilien.de · www.MKI-Immobilien.de

MAIN-KINZIG-IMMOBILIENSERVICE GMBH
Dörnigheimer Straße 16 · 63452 Hanau

... Sie möchten Ihre Immobilie
demnächst oder später verkaufen?

Norbert Biermann
(Staatl. gepr. Betriebswirt)

Exp. f. Immobilienbewertung
Geschäftsführer

Patricia Assion
Dipl. Betriebswirt
(Gesamtvertrieb)

Roger Fraczkowski
Vertriebsleiter

Anke Heidenreich
Gesamtvertrieb
(Vermietung)

Kostenlos für Sie:
Verkaufswertschätzung Ihrer Immobilie!

Erstellung des Energieausweises*
*Bei Erteilung eines Verkaufsauftrages

NEU
!

Erkunden Sie jetzt die schönsten Städtchen einer uralten Kulturregion: „Wetterau zu
Fuß“ nimmt Sie mit auf Streifzüge durch Friedberg, Bad Nauheim, Bad Vilbel,
Butzbach, Büdingen und Nidda. Jede dieser Städte versprüht ihren ganz eigenen
Charme. Ob Festungsstadt, Weltbad, Fachwerk-Perle oder Boom Town: Einen
Besuch ist jede dieser Städte wert. Und wer nicht genug vom Stadtbummel hat,
kann noch zusätzliche Attraktionen in der Nähe entdecken wie z.B. das Kirsch-
endorf Ockstadt oder die Burg Münzenberg

DIEWETTERAU
ENTDECKEN!

Jetzt im Handel oder
unter www.societäts-verlag.de Thomas Kopp · Wetterau zu Fuß · ISBN 978-3-95542-424-4 · 15,00 €

Kinder
herzherz

stiftung

Mehr Infos unter www.kinderherzstiftungkinderherzstiftung.de

UnserKind hat einen
Herzfehler.

Was jetzt?

Spendenkonto 90003503 · Commerzbank AG Frankfurt (BLZ 50080000)

www.sinn-stiften.de oder

Tel. 0 69 .7 94 7111

Helfen Sie Sinn stiften!

SCHUL

ABBRUCH

SUCHT
NEU

ANFANG
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Scheiben zerstört
und Feuer gelegt

Bücherschrank im Lamboy erneut zerstört
Hanau – Der Ortsbeirat Lam-
boy/Tümpelgarten hat am
Neujahrstag erneut Strafan-
zeige wegen Brandstiftung
und Sachbeschädigung bei
der zuständigen Polizeistati-
on Hanau 2 im Lamboy ge-
stellt. Darüber informiert die
Ortsvorsteherin Rosemarie
Thiel in einer Pressemittei-
lung.
Nachdem der Bücher-

schrank „LaTü“ im vergange-
nen Jahr wiederholt Objekt
von Vandalismus und Brand-
stiftung geworden war, stell-
te der Ortsbeirat Lamboy/
Tümpelgarten bereits im
Herbst 2022 Strafanzeige.
„Dank des Engagements des
Teams der AG-Bücher-
schrank, das die umgebaute
Telefonzelle täglich kontrol-
liert sowie auf- und ab-
schließt, konnten weitere
Zerstörungen verhindert
werden. Aus diesem Grund
wurde der Bücherschrank
auch an den Tagen vor dem
Jahreswechsel vorsorglich
komplett geschlossen“, heißt
es in der Mitteilung.
Doch in der Nacht zu Neu-

jahr haben Unbekannte wie-
der zugeschlagen. Sie zer-
trümmerten eine Scheibe des
Bücherschrankes aus Sicher-
heitsglas mit großer Brutali-
tät. Sie legten erneut im Inne-
ren Feuer, wahrscheinlich
mit Feuerwerkskörpern, und
zündeten dabei wieder Bü-
cher und das Regal an. Der
Brand erstickte glücklicher-
weise, so die Mitteilung der
Ortsbeirätin.
In der Bevölkerung und bei

den Bücherschrank-Nutzern
mache sich mittlerweile Fas-

sungslosigkeit und Unver-
ständnis breit, denn der Bü-
cherschrank werde gut ange-
nommen und sei mittlerwei-
le über den Stadtteil hinaus
beliebt.
„Wir lassen uns nicht ent-

mutigen! Wegen ein paar ge-
waltbereiten Tätern, denen
das Engagement für die Men-
schen in unserem Stadtteil
egal ist, geben wir unseren
Bücherschrank nicht auf.

Aber die Täter müssen end-
lich gefasst werden und sie
müssen realisieren, dass sie
Straftaten begehen! Deshalb
brauchen wir die Unterstüt-
zung der Bevölkerung“, so
die Ortsvorsteherin Rosema-
rie Thiel. Zeugen werden des-
halb gebeten, diese Informa-
tionen an die Polizeistation
Hanau 2 in der Cranachstra-
ße ( � 06181 90100) weiter-
zugeben. kb

Die Glasscheiben der ehemaligen Telefonzelle, die als Bü-
cherschrank fungiert, wurden zertrümmert. FOTO: PM
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Messdiener nehmen an Trauerfeierlichkeiten teil
dem Priesteramtskandidaten
Daniel Schier die weite Reise
angetreten.
Dechant Andreas Weber

gab der Delegation mit auf
den Weg, die Pfarreien aus
ganz Hanau und dem Bistum
Fulda auf dem Petersplatz in

Rom zu vertreten.
Die Totenliturgie für einen

verstorbenen Papst ist in der
katholischen Kirche sehr ein-
drücklich und bildreich. Für
die Jugendgruppe werden für
immer die Bilder in Erinne-
rung bleiben, als der Sarg des
verstorbenen Papstes unter
emotionaler Anteilnahme
der Gläubigen und der per-
sönlichen Verabschiedung
von Papst Franziskus in den
Petersdom zu seiner letzten
Ruhestätte getragen wurde.
Diese Erfahrung bekräftigt

Luca Herget, wenn er sich an
diese Szene erinnert: „Der ka-
tholische Glaube eint und
schenkt auch in Zeiten der
Trauer Halt und Zuversicht.“
Nach der Rückkehr wurden
die Romfahrer froh und
dankbar mit ihren Berichten
und Erfahrungen im Gottes-
dienst am Dreikönigsfest in
der Kirche St. Elisabeth zu
Hause begrüßt. das

in den nächsten Jahren und
Jahrzehnten noch an Bedeu-
tung gewinnen“, meint Ka-
plan Philipp Schöppner
Stellvertretend für viele

Gläubige aus Hanau hatte die
Gruppe unter der Leitung
von Kaplan Schöppner und

Rom/Hanau – Am Neujahrstag
waren sich die jugendlichen
Messdiener aus der katholi-
schen Pfarrei St. Elisabeth
schnell einig, spontan nach
Rom zu fahren, um an den
Begräbnisfeierlichkeiten von
Papst emeritus Benedikt XVI.
teilzunehmen. Das geht aus
einer Mitteilung der Pfarrei
hervor
Für einige von ihnenwar es

die erste Reise in die „Ewige
Stadt“. Die Motivation lag bei
ihnen vor allem darin, sich
von Papst Benedikt zu verab-
schieden und ihm für sein
Wirken zu danken. Jakob
Ziegler ist überzeugt: „Rom
ist immer eine Reise wert
und die Beerdigung eines
deutschen Papstes ist eine
historisch einmalige Sache.“
„Die Bedeutung von Joseph

Ratzinger beziehungsweise .
von Papst Benedikt XVI. als
Theologe und Autor ist sehr
hoch einzuschätzen undwird

Endlich am Petersplatz in Rom angekommen: Die Jugend-
gruppe aus St. Elisabeth in Hanau erwies dem ehemali-
gen Papst Benedikt die letzte Ehre. FOTO: PM

Motette in der
Marienkirche

Hanau – Am Samstag, 21. Ja-
nuar, findet um 19 Uhr die
erste Motette des Jahres in
der Marienkirche statt. Der
Kammerchor der Hanauer
Kantorei singt unter der Lei-
tung von Frank Hagelstange
die „Weihnachtshistorie“
von Heinrich Schütz. Der
frühbarocke Komponist ver-
tonte die komplette Weih-
nachtsgeschichte von Mat-
thäus und Lukas. Heinrich
Schütz gilt als „Vater der
deutschen Musik“.
Im letzten Jahr hat die

Musikwelt mit zahlreichen
Konzerten des 350. Todesta-
ges des Komponisten ge-
dacht. Die Lesungen zwi-
schen den einzelnen Musik-
stücken übernimmt Pfarre-
rin Elsbeth Balzer.
Der Eintritt zur Motette

ist frei, es wird um Spenden
für die Kirchenmusik gebe-
ten. cs.

Plädoyer für Vielfalt
Künstlerin initiiert Musikproduktion und Gemälde

Ende haben sich 20 Personen
gefunden, die gemeinsam an
einem großen Bild gemalt ha-
ben“, erzählt sie.
Es entstand ein großes,

buntes Kunstwerk, das nun
zu einem guten Zweck ver-
steigert werden soll. Hierfür
erhoffte sie sich vom Ober-
bürgermeister Tipps. Kamin-
sky sagte: „Mich freut insbe-
sondere, dass das Hafentor,
genau so wie wir es uns ge-
wünscht haben, ein zentraler
Ort für Künstlerinnen und
Künstler in der Stadt gewor-
den ist.“
Im Anschluss an das Ge-

spräch kaufte die Stadt Han-
au das Bild. Es soll nun in
mehrerlei Hinsicht dem Ha-
fentor zugutekommen: „Ich
finde die Geschichte, die hin-
ter diesem Gemälde steht,
mindestens so eindrucksvoll
wie das fertige Werk.“ Daher
soll es an einer prominenten
Stelle aufgehängt werden, et-
wa im künftigen Zentrum für
Demokratie und Vielfalt.
Ein Teil des Erlöses soll

dem Atelier Fluchtpunkt zu-
kommen. Dabei handelt es
sich um ein Künstlerkollek-
tiv, das jungen kreativen
Menschen die Möglichkeit
gibt, sich künstlerisch auszu-
leben. 1000 Euro zahlt die
Stadt Hanau für das Gemälde.
600 Euro des Erlöses spende-
te Young Cho nun an das Ate-
lier Fluchtpunkt, 400 Euro
kommen dem Hanauer Thea-
ter der Vielfalt zugute. cs.

AmEnde entstand ein rund
20 Minuten langer Song, an
dem sich Rapper und Sänger
aus dem Rhein-Main-Gebiet
beteiligten. Die Beiträge sind
dabei in unterschiedlichen
Sprachen verfasst und nicht
alle politisch oder sozialkri-
tisch. „Der Song ist auch
noch nicht unbedingt fertig.
Wenn es noch weitere Musi-
ker gibt, die sich beteiligen
möchten, ist das weiterhin
möglich“, so Young Cho.
Inspiriert von dieser Ge-

meinschaftsarbeit entstand
dann ein weiteres Kunst-
werk. Nashi Young Cho, de-
ren Studio sich im Hafentor
befindet, veranstaltete eine
Art Happening im Außenbe-
reich der Kulturstätte. „Am

tötet. „Das Thema hat mich
tief bewegt“, betont Young
Cho. Schon in der Vergangen-
heit hatte sie sich politisch en-
gagiert und wurde von den
Vorfällen in den USA dazu in-
spiriert, neueMusik zu schrei-
ben. „Am Anfang fand ich das
sehr schwierig, immerhin
wollte ich mir nicht anma-
ßen, mir eine Schwarzenbe-
wegung auf die Fahne zu
schreiben“, sagt sie. Statt den
Slogan „Black LivesMatter“ zu
übernehmen, wählte sie als
Titel „Life Matters“. „Wichtig
war es mir, zu betonen, dass
wir uns klar von der Gegen-
strömung ,All Lives Matter’
distanzierten, die versuchten,
die wichtigen Inhalte der Be-
wegung zu trivialisieren.“

Doch auch die hessischen
Wurzeln waren ihr ein Anlie-
gen. Dank guter Kontakte zu
Komikern wie Maddin
Schneider, Gerd Knebel oder
Henni Nachtsheim kam die
Idee auf, Jazzmusik im Dia-
lekt aufzuführen. „Dafür ha-
be ich mir dann mit Nashi
Goreng auch ein Alter Ego zu-
gelegt. Für mich war das eine
Möglichkeit, ein wenig mit
Klischees und Vorurteilen zu
spielen.“
Mitten in dieser Suche nach

den eigenen Wurzeln und ei-
ner Auseinandersetzung mit
Rassismus und Vorurteilen
wurde am 25. Mai der Afro-
amerikaner George Floyd
während eines Polizeieinsat-
zes von weißen Polizisten ge-

Hanau – Kennern der lokalen
Musikszene ist der NameNas-
hi Young Cho vermutlich ein
Begriff. Die in Büdingen und
Hanau beheimatete Sängerin
ist vorrangig für Jazz-Musik
bekannt. Inspiriert ist sie von
Soul und Hip-Hop. Auf dem
Höhepunkt der Corona-Pan-
demie veröffentlichte sie ein
Lied namens „Life Matters“
gemeinsam mit vielen regio-
nalen Künstlern. Bei einem
Besuch bei Oberbürgermeis-
ter Claus Kaminsky stellte sie
das Projekt vor.
In den für Künstler undMu-

siker schwierigen Jahren
2020 und 2021 hatte Young
Cho die „freie“ Zeit genutzt,
um sich dem Schreiben von
Musik zu widmen. „In dieser
Phase habe ich mich an ganz
unterschiedlichen Ideen aus-
probiert“, erzählt sie. Seit ih-
rer Kindheit sei sie immer
wieder gefragt worden, wo
sie denn eigentlich herkom-
me. „Als Kind habe ich das
nie verstanden, immerhin
bin ich hier in der Region auf-
gewachsen und habe mich
immer als Hessin gefühlt.“
Insbesondere im ländlichen
Bereich sei sie aufgrund ihrer
koreanischen Wurzeln je-
doch „immer aufgefallen“.
Daher hatte sie eine Idee:
„Ich wollte mich bewusst mit
eben diesen Wurzeln ausei-
nandersetzen und habe dann
mitmeiner Band koreanische
Musik in einer Jazz-Variante
gespielt.“

Bei einer Aktion vor der Kulturstätte Hafentor entstand das Werk, an dem sich 20 Perso-
nen beteiligt haben und das die Stadt nun gekauft hat. FOTO: PM
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Goldbarren

Bernstein

GOLDANKAUF
Machen Sie Ihr Gold zu Geld!
einfach – schnell – unkompliziert

Hanau. „Fast alle meine
Kunden haben erkannt,
dass eine Menge unzeit-
gemäßer Schmuck oder
Erbstücke, zu denen sie
keine Beziehung mehr
haben, als nutzloses Ka-
pital in ihren Schmuck-
schatullen schlummern“,
berichtet Herr Gergin.
„Als gute Rechner nutzen
sie alle jetzt die Gunst der
Stunde und profitieren
vom hohen Goldpreis, der
ihnen bares Geld statt ver-
staubten Schmuck be-
schert.“ Auch Sicherheit
ist ein Argument. „Bevor

mir der Schmuck viel-
leicht noch geklaut wird,
gebe ich das Geld lieber
meinen Enkeln“, äußerte
sich eine Kundin neulich
und verwies auf eine kürz-
liche Diebstahlserie in
ihrem Ort. Außerdem
muss man die Chance bei
diesem Goldkurs nut-
zen!“ Gold zu verkaufen
ist scheinbar einfach. In
jeder Stadt prangen
Schriftzüge mit „Goldan-
kauf“ an Juweliergeschäf-
ten, Goldstübchen und
inzwischen auch schon
an vielen branchenfrem-

den Ladengeschäften,
bei denen man nie auf die
Idee kommen würde,
dass man dort sein Gold
zu Geld machen könnte.
Wenn man sich schon
von seinem Gold trennen
muss, dann soll das Edel-
metall wenigstens das
Geld bringen, was es
wirklich wert ist. Nur bei
seriösen Goldankäufen
kann man mit einem an-
gemessenen Gramm-
preis rechnen. Herr
Gergin rät: „Holen Sie
sich ein kostenfreies An-
gebot bei Juwelier Valken-

berg in Hanau. Seit Wo-
chen erreichen die Gold-
preise ständig neue
Rekordhöhen. Das bringt
immer mehr Menschen
dazu, in ihren Schmuck-
schatullen zu kramen.
Viele von ihnen entde-
cken dabei wahre
Schätze, die sie schnell in
Geld umwandeln können.
Ob Ringe, Broschen oder
Zahnkronen – Gold zu
Geld machen liegt voll im
Trend. Sabrina S. ent-
deckte beim Aufräumen
in der Wohnung Goldket-
ten, die sie von ihrer Groß-
tante geerbt hatte. „Weil
sie damals für mich zu alt-
modisch wirkten, habe
ich sie schnell verges-
sen“, erzählt sie. „Da ich
in den letzten Tagen im-
mer wieder von Rekord-
preisen für Gold gelesen
habe, entschied ich zu
handeln.“ Wert des Gold-
schatzes: rund 1950 Euro.
Auch bei Juwelier Valken-
berg in Hanau ist man
guter Dinge. „Ich glaube,
dieMarkevon30000Euro
pro Kilo Feingold war
für viele die magische
Grenze“, sagt Herr Ger-
gin, Geschäftsführer von
Juwelier Valkenberg in
Hanau, während ein
Kunde bei ihm anfragt,
wie viel er für die Gold-
zahnkronen bekommen
würde. „Ich gebe Ihnen

318 Euro dafür“, antwor-
tet er. 1075 Euro blättert
er für Armband, Kette
und Brosche hin. „Das ist
alter Familienschmuck,
der im Schrank versau-
erte. Meine Frau trug ihn
nicht. Also möchte ich ihn
verkaufen“, sagt Hans-
Peter K. Derzeit steht
der Preis bei 1390 Euro
je Feinunze (31,1 Gramm)
Gold. „Wer im Jahr 1970
ein breites italienisches
Armband für 500 Mark
gekauft hat, bekommt
heute dafür möglicher-
weise 700 Euro“, sagt
Herr Gergin, der sich auf
einen großen Ansturm
vorbereitet. „Der Gold-
preis ist seit 30 Jahren
nicht mehr so extrem an-
gestiegen und hat seinen
bisherigen Höchststand
erreicht. Maßgeblich ist
immer der Feingoldan-
teil“, erklärt Herr Gergin.
Dieser sei entweder an-
hand eines Stempels er-
sichtlich oder werde mit
Hilfe eines Säuretestes
bestimmt. „Uns ist wich-
tig, dass der Kunde ver-
steht, wie wir rechnen“,
verdeutlicht Herr Gergin
seinen Anspruch an
Transparenz. „Daher er-
folgen bei uns auch sämt-
liche Schritte der
Beurteilung und Berech-
nung vor Augen des Kun-
den.“ Ist man sich über

den Preis einig geworden,
erhalten Kunden bei Ju-
welier Valkenberg in
Hanau auf Wunsch sofort
Bargeld ausgehändigt.
Gleiches gilt für den An-
kauf von Silber und Platin.
Sämtliches Gold und an-
dere Edelmetalle werden
über die Zentrale gesam-
melt, eingeschmolzen
und recycelt. Auf Grund
der Masse verzichtet die
Zentrale auf Extrakosten
für Schmelze und Legie-
rungstrennung. Für viele

Menschen ist der Verkauf
ihres Edelmetalles die
schnellste Möglichkeit,
wieder flüssig zu werden.
Der Juwelier Valkenberg
hat sich mit seinen vielen
Standorten in Deutsch-
land auf den Altgold-
ankauf spezialisiert. Die
Kunden werden im Ge-
schäft in Hanau, Am Frei-
heitsplatz 1, von einem
Team von Fachleuten
beim Verkauf ihres Edel-
metalls freundlich und
seriös beraten.

Der Goldpreis ist so hoch wie nie!
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Hanau. „Fast allemeine
Kunden haben erkannt,
dass eine Menge un-
zeitgemäßer Schmuck
oder Erbstücke, zu
denen sie keine Bezie-
hung mehr haben, als
nutzloses Kapital in ih-
ren Schmuckschatullen
schlummern“, berichtet
Herr Akbaba. „Als gute
Rechner nutzen sie alle
jetzt die Gunst der Stun-
de und profitieren vom-
hohen Goldpreis, der
ihnen bares Geld statt
verstaubten Schmuck
beschert.“ Auch Sicher-
heit ist ein Argument.

„Bevor mir der Schmuck
vielleicht noch geklaut
wird, gebe ich das Geld
lieber meinen Enkeln“,
äußerte sicheine Kun-
dinneulich und verwies
auf eine kürzliche Dieb-
stahlserie in ihrem Ort.
Außerdem muss man
die Chance bei diesem
Goldkurs nutzen!“ Gold
zu verkaufen ist schein-
bar einfach. In jeder
Stadt prangen Schrift-
züge mit „Goldankauf“
an Juweliergeschäften,
Goldstübchen und in-
zwischen auch schon
an vielen branchenfrem-

den Ladengeschäften,
bei denen man nie auf
die Idee kommen wür-
de, dass man dort sein
Gold zu Geld machen
könnte. Wenn man sich
schon von seinem Gold
trennen muss, dann soll
das Edelmetall wenigs-
tens das Geld bringen,
was es wirklich wert ist.
Nur bei seriösen Gold-
ankäufen kann man mit
einem angemessenen
Grammpreis rechnen.
Herr Akbaba rät: „Holen
Sie sich ein kostenfreies
Angebot bei Juwelier
Valkenberg in Hanau.

Seit Wochen erreichen
die Goldpreise ständig
neue Rekordhöhen.
Das bringt immer mehr
Menschen dazu, in ih-
ren Schmuckschatullen
zu kramen. Viele von
ihnen entdecken dabei
wahre Schätze, die sie
schnell in Geld umwan-
deln können. Ob Ringe,
Broschen oder Zahnkro-
nen – Gold zu Geld ma-
chen liegt voll im Trend.
Sabrina S. entdeckte-
beim Aufräumen in der
Wohnung Goldketten,
die sie von ihrer Groß-
tante geerbt hatte. „Weil
sie damals für mich zu
altmodisch wirkten,
habe ich sie schnell
vergessen“, erzählt sie.
„Da ich in den letzten
Tagen immer wieder
von Rekordpreisen für
Gold gelesen habe, ent-
schied ich zu handeln.“
Wert des Goldschatzes:
rund 1950 Euro. Auch
bei Juwelier Valkenberg
in Hanau ist man guter
Dinge. „Ich glaube, die
Marke von 30000 Euro
pro Kilo Feingold war für
viele die magische Gren-
ze“, sagt Herr Akbaba,
Geschäftsführer von Ju-
welier Valkenberg in Ha-
nau, während ein Kunde
bei ihm anfragt, wie viel
er für die Goldzahnkro-
nen bekommen würde.
„Ich gebe Ihnen 318
Euro dafür“, antwortet

er. 1075 Euro blättert er
für Armband, Kette und
Brosche hin. „Das ist
alter Familienschmuck,
der im Schrank versau-
erte. Meine Frau trug
ihn nicht. Also möchte
ich ihn verkaufen“, sagt
Hans-Peter K. Derzeit
steht der Preis bei 1390
Euro je Feinunze (31,1
Gramm) Gold. „Wer im
Jahr 1970 ein breites
italienisches Armband
für 500 Mark gekauft
hat, bekommt heute da-
für möglicherweise 700
Euro“, sagt Herr Akba-
ba, der sich auf einen
großen Ansturm vorbe-
reitet. „Der Goldpreis
ist seit 30 Jahren nicht
mehr so extrem ange-
stiegen und hat seinen
bisherigen Höchststand
erreicht. Maßgeblich ist
immer der Feingoldan-
teil“, erklärt Herr Akba-
ba. Dieser sei entweder
anhand eines Stempels
ersichtlich oder werde
mit Hilfe eines Säure-
testes bestimmt. „Uns
ist wichtig, dass der
Kunde versteht, wie wir
rechnen“, verdeutlicht
Herr Akbaba seinen
Anspruch an Transpa-
renz. „Daher erfolgen
bei uns auch sämtliche
Schritte der Beurteilung
und Berechnung vor
Augen des Kunden.“
Ist man sich über den
Preis einig geworden,

erhalten Kunden bei Ju-
welier Valkenberg in Ha-
nau auf Wunsch sofort
Bargeld ausgehändigt.
Gleiches gilt für den
Ankauf von Silber und
Platin. Sämtliches Gold
und andere Edelmetalle
werden über die Zent-
rale gesammelt, einge-
schmolzen und recycelt.
Auf Grund der Masse
verzichtet die Zentra-
le auf Extrakosten für
Schmelze und Legie-
rungstrennung. Für viele
Menschen ist der Ver-

kauf ihres Edelmetalles
die schnellste Möglich-
keit, wieder flüssig zu
werden. Der Juwelier
Valkenberg hat sich mit
seinen vielen Standor-
ten in Deutschland auf
den Altgoldankauf spe-
zialisiert. Die Kunden
werden im Geschäft in
Hanau, Am Freiheits-
platz 1, von einem Team
von Fachleuten beim
Verkauf ihres Edelme-
talls freundlich und seri-
ös beraten.
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Ständiges Abwägen der Interessen
Förster Marco Richter informiert über Zustand des Kilianstädter Walds

Weil im Wald verrottetes
oder auch zu Hause abge-
branntes Holz sowie auch das
zu Papier verarbeitete Holz
CO2 wieder freisetze, müsse
bei der Bewirtschaftung
mehr Wert auf Bauholz ge-
legt werden, denn das gebe
das in ihm gespeicherte CO2
nicht so schnell wieder frei.
Richter machte dann auch

deutlich, warum die Nutzung
des Waldes erforderlich sei.
„Ein Wald kostet den Eigen-
tümer, und das sind meist
Kommunen, auch Geld. Und
zwar durch Pflege und Neu-
anpflanzungen. So kostet bei-
spielsweise die Anpflanzung
eines Hektars mit 7000 Ei-
chensetzlingen rund 25 000
Euro“, rechnete der neue Re-
vierförster vor. Meist wollten
die Kommunen mit dem
Wald zwar keinen Gewinn
machen, aber Verlust eben
auch nicht.
Zum Schluss ging Richter

noch auf denWildbestand im
Wald ein undwarum die Jagd
absolut notwendig sei. „Weil
ansonsten der Wald sich
nicht mehr selbst erhalten
kann, sondern alle neuen
Triebe abgebissen werden.
Und so lange der Wolf oder
der Luchs nicht auch bei uns
wieder heimisch sind, müs-
sen die Jäger weiter ihrer Ver-
pflichtung nachgehen und
den Wildbestand in Grenzen
halten.
Den Rundgang schloss der

neue Förster mit einem gro-
ßen Lob: „Schöneck hat wirk-
lich einen schönen und ge-
sunden Wald.“ twn

legt werden. In letzter Zeit
habe sich bei der Bewirtschaf-
tung der Wälder der Natur-
schutz auch stärker zu Wort
gemeldet. Deshalb würden
auch immer mehr abgestor-
bene Bäume stehen gelassen,
damit Vögel und Insekten in
ihnen ihre Rückzugsorte fin-
den könnten. „Damit Wälder
mit der Zeit nicht zu wilden
Urwäldern werden, müssen
sie gepflegt werden. Schließ-
lich leisten sie neben den
Weltmeeren einen wesentli-
chen Beitrag zur Stabilisie-
rung unseres Klimas, bei-
spielsweise durch die Spei-
cherung von Milliarden an
Tonnen CO2“, so Richter.
Deshalb sei ein verantwor-

tungsvoller Umgang durch
nachhaltige Nutzung oder
den Schutz der Ressource
Wald geradezu angesagt.

schaftung vor allem durch
den Klimawandel grundle-
gend verändert. Wurden bis
in die 1980er Jahre vor allem
Fichtenwälder angepflanzt
und für die Holzindustrie
auch schnell wieder „geern-
tet“, so hat der Klimawandel
mit seinen immer länger und
heißer werdenden Sommern
dafür gesorgt, dass mit der
Zeit auf Mischwald umge-
schwenkt wurde.
Auch die Buche, zurzeit ei-

ne der am meisten nachge-
fragten Baumarten, werde
den Klimawandel nicht über-
stehen. Spätestens in 50 bis
60 Jahren würde sie aufgrund
der Trockenheit aus unseren
Wäldern verschwinden. Des-
halb solle bei Nach- oder Neu-
anpflanzungen nunmehr Ge-
wicht auf Eichen, Kirschen,
Lärchen oder Douglasien ge-

gleichzeitig auch als Grundla-
ge für den Arten-, Boden-, Kli-
ma- und Wasserschutz sowie
für Freizeit und Erholung der
Bevölkerung dienen soll.
Dazu erfordert nach Aus-

kunft Richters die heutige
Forstwirtschaft ein ständiges
Abwägen zwischen wirt-
schaftlichen und ökologi-
schen Interessen, um die un-
terschiedlichen Ansprüche
an den Wald von den Wald-
besitzern genauso wie von
Naturschutzverbänden be-
rücksichtigen zu können.
Deshalb gehört zum Ökosys-
tem Wald genauso das Wild,
dessen Bestände durch Jagd
und Hege reguliert werden,
um Wildschäden durch Ver-
biss junger Bäume vorzubeu-
gen.
In den vergangenen 50 Jah-

ren hat sich die Waldbewirt-

Schöneck – Auf breites Interes-
se in der Bevölkerung stieß
diesesMal dieWaldbegehung
des Ortsbeirats Kilianstädten.
War es die Neugier, wie es
um den Schönecker Wald
nach den vergangenen drei
Trockenjahren steht, oder
war es das Interesse an den
vielleicht neuen Plänen des
neuen Revierförsters Marco
Richter? Auf jeden Fall hatten
an dem Sonntagvormittag
rund 40 Schönecker Bürger,
darunter auch Bürgermeiste-
rin Conny Rück, den Weg
zum Rundgang durch den
Schönecker Wald gefunden.
Richter hielt sich auch gar

nicht lange mit Begrüßungs-
rede und allgemeinen Erklä-
rungen auf, sondern führte
die Gruppe weg von den We-
gen mitten in den Wald. Auf
einer kleinen Lichtungmach-
te er dann zum ersten Mal
Halt und begann seine Aus-
führung direkt mit der Frage:
„Was ist überhaupt Forstwirt-
schaft?“
Nach einigen Antworten

aus der Gruppe, die jeweils
nur auf Teilbereiche abziel-
ten, gab Richter schließlich
eine Zusammenfassung. Da-
nach hat sich die Forstwirt-
schaft mittlerweile zu einem
hochmodernen Produktions-
und Dienstleistungssektor
mit vielfältigen Aufgaben
und gesellschaftlichen Ver-
pflichtungen entwickelt. So
kommt es beispielsweise da-
rauf an, dass der Wald nicht
nur als Holzlieferant und da-
mit als Rohstoffquelle ange-
sehen wird, sondern dass er

Ein gesunder Wald kann selbst für seinen Nachwuchs sorgen, außer es gibt zu viel Wild.
Förster Marco Richter zeigt den Teilnehmern des Rundgangs den Wildverbiss an neuen
Ahorntrieben. FOTO: JÜRGEN W. NIEHOFF

Viel Geld durch Bienenfutterautomat gesammelt
projekt von FINE e.V. zu ei-
nem bundesweiten Projekt.
Das Sozialunternehmen „Bie-
nenretter Manufaktur“ stellt
das Füllmaterial mit heimi-
schen Pflanzen zum Selbst-
kostenpreis zur Verfügung.
„Hunderttausende Qua-

dratmeter kleinteiliger Blüh-
flächen sind in unseren Städ-
ten und Dörfern neu entstan-
den. Dadurch konnten wir
viele Menschen für das wich-
tige Thema des Insektenster-
bens sensibilisieren“, betont
Everding.
Auch in Maintal freut sich

Sarah Bersuch vom städti-
schen Fachdienst Umwelt
über die erfolgreiche Spen-
densumme: „Unser Standort
hat als einer von über 400 zu
diesem großartigen Ergebnis
beigetragen“, sagt sie.
Mit den Spendenbeiträgen

werden pädagogische Lehr-
materialien des Bildungspro-
jekts Bienenretter im Rah-
men der Bildung für nachhal-
tige Entwicklung gefördert.
„Durch das gemeinsame
Pflanzen von insektenfreund-
lichen Blumen sowie intensi-
ve Vor- und Nachbereitung
lernen die Kinder von klein
auf, wie wichtig Bestäuber
für die biologische Vielfalt
sind“, betont Bersuch.
Während des Winters ge-

hen auch die Bienenautoma-
ten in den Winterschlaf.
Auch der Automat auf dem
Weinberghof wartet im Rat-
haus nun auf die nächste
Blühsaison und wird voraus-
sichtlich ab AnfangMärz wie-
der dazu animieren, Saatgut-
kapseln zu kaufen und die Sa-
men auf dem eigenen Grund-
stück auszusäen. kbr

bundesweiten Netzwerks Bie-
nenautomat“, erklärt Sebasti-
an Everding, Erfinder der Bie-
nenautomaten. Was zu-
nächst als Einzelstück er-
dacht war, entwickelte sich
Anfang 2020 in fachlicher Ko-
operationmit demBienenret-
ter Ökologie- und Bildungs-

Maintal – Am gelben Bienen-
futterautomaten auf dem
Weinberghof Schmidt in
Hochstadt können Passanten
seit April 2021 regionale Blu-
mensamen ziehen. Von jeder
verkauften Kapsel gehen zwi-
schen einem und 13 Cent als
Förderbeitrag an das gemein-
nützige Bienenretter Bil-
dungsprojekt. Allein in den
vergangenen zehn Monaten
kamen so durch alle Automa-
ten 6437 Euro zusammen.
Hinzu kommen der ökologi-
sche Gewinn für die Insekten
und die Blühvielfalt.
Ein großer Dank für diesen

Erfolg gilt den fleißigen
Standortbetreibern. „Schu-
len, Kitas, Heimat- und Gar-
tenbauvereine, aber insbe-
sondere Städte und Gemein-
den sind Betreiber der Auto-
maten und damit Teil des

Bienenfutterautomaten sind
eine große Hilfe für das ge-
meinnützige Bienenretter-
Bildungsprojekt. FOTO: PRIVAT

Gelbe Tonne wird
nicht mehr geleert
Maintal – In Maintal werden
keine gelben Tonnen mehr
geleert. Ausschließlich gelbe
Säcke mit Verpackungsmüll
werden eingesammelt. Weil
das Duale System Deutsch-
land nur ein Abfallbehältnis
vorsieht, fiel bei einer Umfra-
ge in den Maintaler Haushal-
ten die Entscheidung für den
gelben Sack als Sammelge-
fäß. Privat beschaffte gelbe
Tonnen können daher nur
noch zur Aufbewahrung der
gelben Säcke bis zumAbfuhr-
tag genutzt werden. Die 1,1
Kubikmeter großen Tonnen
in größeren Wohneinheiten
werden beibehalten. Der
Fachdienst Umwelt bittet da-
rum, die gelben Säcke erst
am Vorabend oder morgens
bis sechs Uhr am Abfuhrtag
vor die Tür zu stellen. bme
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Erlenseer Boule-Gruppe spendet an Franziskushaus
verschärfe die Situation für mittellose Men-
schen sehr stark und mit jeder Spende kann
geholfen werden. Es gab viele Fragen der
Anwesenden, die Rainer Broßmann ausführ-
lich beantwortete. Bürgermeister Stefan Erb
würdigte die großartige Arbeit der Beschäf-
tigten im Franziskushaus, die viele Menschen
in Not so tatkräftig unterstützen. Alle Anwe-
senden waren sich einig, wie wichtig es ist,
auch an die Menschen zu denken, die kein
Obdach haben und Not leiden.
Die Boule-Gruppe für Seniorinnen und Se-
nioren in Erlensee spielt bei fast jedem Wet-
ter dienstags von 10 bis 12 Uhr und 14 bis
16 Uhr im Limespark Erlensee. Alle Interes-
sierten sind herzlich zur Teilnahme eingela-
den. ARI/FOTO: PM

Anlässlich einer kleinen Adventsfeier der
Boule-Gruppe Erlensee übergaben die Se-
niorinnen und Senioren eine Spende an die
Wohnungslosenhilfe Franziskushaus in Han-
au. In der kalten Jahreszeit ist deren Ange-
bot für die Hilfesuchenden besonders wich-
tig. Margret Reinhold, Klaus Alexander und
Waltraud Oehm überreichten eine Spende in
Höhe von 210 Euro und sechs vollgepackte
Säcke mit warmer Kleidung. Der Leiter der
Einrichtung Rainer Broßmann war persönlich
anwesend und bedankte sich sehr herzlich
im Namen seiner Klientinnen und Klienten.
Er erzählte anschaulich von seiner Arbeit mit
den wohnungslosen Menschen und wie drin-
gend gerade jetzt warme Winterbekleidung
gebraucht werde. Die aktuelle Krisenlage

Victoria Heldenbergen
unterstützt Essensbank

men mit den beiden F-Ju-
gendtrainern Tobias From-
mann und Tobias Schneider
einen gut gefüllten Koffer-
raum mit Waren an das
Team der Essensbank.
Die Spende in diesem Um-

fang möglich gemacht hat
dieses Mal auch die DFB-Stif-
tung Egidius Braun, aus de-
ren Mitteln der SV Victoria
Heldenbergen eine Anerken-
nungsprämie für sein Enga-
gement für geflohene Men-
schen erhalten hat.
Neben seinen Senioren-

teams hat Victoria Helden-
bergen mit rund 160 Kin-
dern und Jugendlichen we-
sentlichen Anteil an der Ju-
gendspielgemeinschaft (JSG)
der Nidderauer Fußballver-
eine. Der Spielbetrieb fin-
det, außer in den jüngsten
Altersklassen, innerhalb der
JSG Nidderau statt. Interes-
sierten Mädchen und Jungen
stehen Ivonne Nau (� 0176
81651924) und Alexander
Bruns (� 0160 95672488) für
weitere Informationen ger-
ne zur Verfügung. ari

Nidderau – Beim Nidderauer
Weihnachtsmarkt am ers-
ten Adventswochenende,
dem Hüttenzauber in der
neuen Stadtmitte, war der
SV Victoria Heldenbergen
mit seinen Jugendtrainern
und engagierten Eltern aktiv
vertreten und hat mit dem
Verkauf von leckeren weih-
nachtlichen Speisen und Ge-
tränken ein gutes Ergebnis
erzielt.
Nidderaus ältester Fuß-

ballverein hat neben seiner
Spende an die Flüchtlings-
hilfe Nidderau einen weite-
ren Teil seiner Erlöse für be-
dürftige Menschen gespen-
det.
So konnte sich auch die Es-

sensbank Heldenbergen der
evangelischen Brückenge-
meinde über die Spende von
Lebensmitteln und Droge-
rieartikeln im Wert von 370
Euro freuen. Anlässlich der
Spendenübergabe am 16.
Dezember übergaben die
beiden Jugendleiter der
Victoria, Ivonne Nau und
Alexander Bruns, zusam-

RUBAXX. Wirkstoff: Rhus toxicodendron Dil. D6. Homöopathisches Arzneimittel bei rheumatischen Schmerzen in Knochen, Knochenhaut, Gelenken, Sehnen und
Muskeln und Folgen von Verletzungen und Überanstrengungen. www.rubaxx.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die Packungsbeilage und fragen Sie
Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Thema: Rheumatische Schmerzen in Gelenken,Muskeln und Knochen

Eine Nation leidet – etwa 90%
der Deutschen klagen über Ge-
lenkschmerzen, vor allem im
fortgeschrittenenAlter. Dochwo-
her kommen die Schmerzen und
was kann helfen, um den Alltag
wieder unbeschwert genießen zu
können?

WennGelenkschmerzen
denAlltag belasten

GesundeGelenke sindderMotor
für ein aktives Leben! Doch gerade
mit zunehmendem Alter kommt
es vermehrt zu Beschwerden. Kein
Wunder, schließlich werden unsere
Gelenke täglich gebeugt, gestreckt
und gedreht. Vor allem die großen

Für Ihre Apotheke:

Rubaxx
(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Rubaxx: rezeptfreie Hilfe aus der Apotheke
Wissenschaftler haben ein

wirksames Arzneimittel bei
Gelenkschmerzen entwickelt:
Rubaxx (Apotheke). Die Arz-
neitropfen enthalten den spezi-
ellenWirkstoff T. quercifolium,
der schmerzlindernd wirkt so-
wie bei Folgen von Verletzun-
gen und Überanstrengungen
Linderung verschafft.

Einfache Dosierung,
gute Verträglichkeit

Dank der Tropfenform
wird der Wirkstoff direkt
über die Mundschleim-
häute aufgenommen und
kann seine Wirkung ohne
Umwege entfalten. Betrof-
fene können die Tropfen
zudem je nach Stärke ihrer

Schmerzen individuell do-
sieren. Das Beste: Rubaxx
vereint Wirksamkeit mit
guter Verträglichkeit:
Schwere Nebenwirkungen
wie Herzbeschwerden sind
bei Rubaxx nicht bekannt.
Wechselwirkungen mit an-
deren Arzneimitteln eben-
falls nicht.

Gelenke wie das Knie- oder Hüft-
gelenkbereitendannoftSchmerzen.

WasGelenkschmerzen begünstigt
Hinter Gelenkschmerzen können

viele verschiedene Ursachen stecken.
Neben dem fortschreitenden Al-
ter können z.B. auch Übergewicht,
Fehlstellungen oder Folgen von Ver-
letzungen und Überanstrengungen
Auslöser sein – v.a. für Knieschmer-
zen. Schmerzen in der Hüfte entste-
hen meist als Folge jahrelanger Be-
lastung durch unser Körpergewicht.
Schulterschmerzen wiederum kön-
nenvomGelenk ausgehen, aber auch
geschädigte Sehnen oder Muskelver-
letzungen als Ursache haben.

Was hilft, wenn jeder Schritt schmerzt?
Gelenkschmerzen

„Mein Haarausfall wurde deutlich reduziert!
Alleine zu sehen, dass die Haare nicht mehr
in der Bürste oder im Abflusssieb hängen,
beruhigt mich.“
(Maria L.)

Abbildungen Betroffenen nachempfunden, Namen geändert
REVITENSIN.Wirkstoffe: Acidum hydrofluoricum Dil. D12, Graphites Dil. D8, Pel talpae Dil. D8, Sele-
nium Dil. D12, Thallium metallicum Dil. D12. Homöopathisches Arzneimittel zur unterstützenden
Behandlung bei Haarausfall. www.revitensin.de • Zu Risiken und Nebenwirkungen lesen Sie die
Packungsbeilage und fragen Sie Ihren Arzt oder Apotheker. • PharmaSGP GmbH, 82166 Gräfelfing

Für Ihre Apotheke:

Revitensin
(PZN 17386423)

www.revitensin.de

Jetzt bei Haarausfall testen!

Begeisterte Frauen berichten von
Revitensin

Sie haben auch schon vieles
ausprobiert, doch bisher ohne Er-
folg? Testen auch Sie das natürli-
che Arzneimittel Revitensin bei
den ersten Anzeichen von Haar-
ausfall. Es wirkt von innen gegen
verschiedene Formen von Haar-
ausfall! Keine gerötete Kopfhaut,
keine fettigen Haare.

REZEPTFREI AUS
DER APOTHEKE!

„Nach jahrelanger Verzweiflung und dem
Ausprobieren aller möglichen Produkte ist
Revitensin für mich das Einzige, was wirklich geholfen

hat. Ich kannmich anmeinen Haaren wieder erfreuen.“
(Anja H.)

Revitensin

www.revitensin.de

(PZN 13588561)

www.rubaxx.de

Medizin ANZEIGE
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Der Kampf der tapferen Aryam
Rodenbacher bittet um Spenden für seine schwer erkrankte Nichte

nen weiterhelfen konnte.
Coppel vermittelte dank wei-
terer Kontakte die Eritreerin
Ghennet Bokretzion Ghedde
an die Familie, die für zwei
Wochen nach Addis Abeba
reiste, um dort der völlig ver-
zweifelten Mutter bei der Or-
ganisation der Heilbehand-
lung ihrer Tochter Hilfe zu
leisten. So gelang es, dass drei
Tage vor Weihnachten Ary-
ams Chemotherapie im Lan-
cet Hospital in Addis Abeba
endlich beginnen konnte.
Trotz fortgeschrittener Zeit
zeigten die Untersuchungen,
dass Aryams Hodgkin Lym-
phom nach wie vor noch in
einem frühen Stadium war.
„Meine Nichte und ihre Fa-

milie habenwieder Hoffnung
geschöpft“, berichtet Wolde-
selassie, der regelmäßig mit
Aryam, ihrer Mutter und
auch mit dem Verein und
Coppel in Kontakt steht.
„Nach der ersten Chemo war
sie sehr schwach. In dieser
Woche beginnt die zweite
Chemo. Es ist schwer für sie,
und wir sind gerade dabei, ei-
ne saubere Wohnung zu fin-
den, denn jede Infektion
kann lebensgefährlich sein.
Sie muss sich isolieren.“
Das alles kostet Geld, das

die Familie nicht hat. Basie-
rend auf den Angaben des
Lancet Hospitals werden die
Kosten für die komplette Be-
handlung und den Lebensun-
terhalt auf circa 25 000 Euro
kalkuliert, die je nach Be-
handlungserfolg sich verrin-
gern oder erhöhen können.
Bisher ist der Vereinmit 3500
Euro in Vorleistung gegan-
gen. Allerdings verfügen we-
der der Verein nochWoldese-
lassie über ausreichende eige-
ne Mittel zur Finanzierung
der anfallenden Kosten. Mit
Spenden an den Verein zur
Finanzierung der Behand-
lung kann Aryam mit einer
sehr hohen Wahrscheinlich-
keit wieder ganz gesund wer-
den.
Spendenkonto: Aktion Ei-

ne Welt e. V. / Eritrea; Ver-
wendungszweck: Aryam,
IBAN: DE 88 5206 0410 0100
4186 41, Ev. Kreditgenossen-
schaft EG Kassel. Spenden-
quittungen können ausge-
stellt werden. par

den Verein, da er bereits ein
Kind aus dem gleichenOrt, in
demmeineNichte lebt, für ei-
ne Krankenhausbehandlung
nach Deutschland geholt hat-
te. Also habe ich ihn ange-
schrieben.“ Dorothea Graf
von „Aktion Eine Welt“
wandte sich wiederum an
den Journalisten und Musi-
ker Ulrich Coppel, weil sie
wusste, dass er in der Vergan-
genheit mehrfach schon eri-
treischen Menschen lebens-
rettende medizinische Be-
handlungen in Deutschland
vermittelt hatte.
Coppels erste Recherchen

in großen medizinischen Da-
tenbanken zeigten, dass eine
Behandlung für Aryam in
Äthiopien sehr wohl möglich
sei. Er kontaktierte unter an-
derem die stellvertretende
Chefärztin der pädiatrischen
Onkologie im Universitätskli-
nikum in Essen, Prof. Dr. Uta
Dirksen, „Mit ihr und ande-
ren Ärzten der Organisation
‘Archemed’, mit der sie sich
in Eritrea engagiert, stehe ich
im Fall von Aryam auch in
Kontakt“, schreibt Coppel un-
serer Zeitung in einer E-Mail-
Korrespondenz. „Unter ande-
rem hat sie meine MedLine-
Recherche genau bestätigt.“
Zudem riet sie, die Therapie

in Addis Abeba durchzufüh-
ren und bestätigte, dass eine
Behandlung in Deutschland
zu teuer und mit einem zu
hohen bürokratischen Auf-
wand verbunden wäre.
Doch Aryam und ihre Mut-

ter fanden trotz intensiver
Bemühungen in verschiede-
nen Krankenhäusern in Ad-
dis Abeba keinen Arzt, der ih-

rung ein. Die Suche nach Ärz-
ten, die auf die Behandlung
von Krebserkrankungen bei
Kindern spezialisiert sind, ge-
staltete sich sehr schwierig.
Zudem erschwerte die
Sprachbarriere die Kommu-
nikation. Erst Anfang Novem-
ber bestätigte eine vorge-
nommene Gewebeentnahme
den schlimmen Verdacht der
Ärzte aus Asmara: Klassisches
Hodgkin Lymphom. Doch
selbst jetzt begann man dort
nicht mit einer Behandlung.
Zudem reichte das Geld
nicht, um für Aryams Lebens-
unterhalt in Addis Abeba und
die bis dahin stattgefunde-
nen Untersuchungen aufzu-
kommen.
Sie batenWoldeselassie um

Hilfe, der sich an den gemein-
nützigen Verein „Aktion Eine
Welt“ wandte. „Ich kannte

kämpft werden kann. Ich ha-
be versucht, mögliche Kandi-
daten für die Behandlung zu
finden. Doch die Kosten wa-
ren mit 200 000 bis 300 000
Euro zu hoch und der büro-
kratische Weg zu lang, um
ein Visum zu erhalten. Die
Zeit hat sie nicht“, sagt Wol-
deselassie, der seit 2005 in
Niederrodenbach lebt. Nach
einer bangen Zeit des War-
tens bis im September alle er-
forderlichen Dokumente vor-
lagen, traten Aryam und ihre
Mutter die Reise in die äthio-
pische Hauptstadt Addis Abe-
ba an. In ihremHeimatort Ke-
ren in Eritrea blieb Aryams
Vater zurück, der sich seit-
dem um ihre fünf Geschwis-
ter kümmert, die zwischen
zwei und 16 Jahre alt sind.
Aber auch in Äthiopien

stellte sich bald Ernüchte-

Rodenbach – Yemane Wolde-
selassie hat große Sorgen um
seine schwerkranke Nichte
Aryam aus Eritrea. „Aryam ist
die Tochter der jüngeren
Schwester meiner Frau“, er-
zählt der 61-jährige Rodenba-
cher im Telefonat mit unse-
rer Zeitung. Per E-Mail hat er
sich zusammen mit dem Ver-
ein „Aktion Eine Welt“ und
dem Münsteraner Journalis-
ten und Musiker Ulrich Cop-
pel an unsere Redaktion ge-
wandt und von der tragi-
schen Situation seiner Fami-
lie erzählt. Denn die elfjähri-
ge Nichte Aryamhat die Diag-
nose Hodgkin Lymphom er-
halten – eine Form von Blut-
krebs, die unbehandelt im-
mer tödlich endet. „Mit einer
Chemotherapie und eventu-
ell noch weiteren zusätzli-
chen onkologischen Behand-
lungsformen haben jedoch
die allermeisten der erkrank-
ten Kinder Aussicht, wieder
vollständig geheilt zu wer-
den“, heißt es in der E-Mail.
Doch die sehr guten Hei-

lungschancen gelten nur,
wenn spezialisierte Ärzte vor-
handen sind. Und genau hier
beginnt die Odyssee von Ary-
am. „Im Frühjahr letzten Jah-
res haben wir erfahren, dass
die Lymphknoten meiner
Nichte in der Leistengegend
angeschwollen waren“,
blickt Woldeselassie auf die
ersten Anzeichen der schwe-
ren Erkrankung zurück.
„Dort, wo sie wohnt, wurde

sie lokal behandelt. Als die
Behandlungen nicht anspra-
chen, wurde Aryam in ein
Krankenhaus in die Haupt-
stadt überwiesen.“ Am
31. Mai 2022 stellten ihr Ärz-
te des „Medical Board“ im
großen Orotta Hospital der
eritreischen Hauptstadt As-
mara die Verdachtsdiagnose
„Hodgkin Lymphom“.
Doch statt mit weiterer Di-

agnostik oder einer lebens-
rettenden Chemotherapie zu
beginnen, vermerkte das
„Medical Board“ im Befund-
bericht, dass für Aryam in Eri-
trea keine Behandlung mög-
lich sei. Sie empfahlen des-
halb, ins Ausland zu gehen.
„Erst wollten wir sie nach

Deutschland holen, da hier
die Krankheit leicht be-

Yemane Woldeselassie
versucht von Rodenbach
aus, seiner Familie zu
helfen.

Voller Hoffnung: Mit den nötigen finanziellen Mitteln
könnte Aryam wieder gesund werden. Ihre Mutter Abe-
ba steht ihr bei der Chemotherapie in Äthiopien zur Sei-
te. FOTOS: PRIVAT

Neuer Pilates-Kurs beim TVLangenselbold beginnt am 26. Februar
Langenselbold – Der TVL star-
tet am 26. Februar einen neu-
en Pilates-Kurs unter der Lei-
tung von Lisa Groh. Er geht
über zehn Einheiten und fin-
det immer sonntags von10bis

11 Uhr im ersten Oberge-
schoss (Kursraum) der Grün-
dauhalle statt. Die Pilates-Me-
thode wurde vor über 70 Jah-
ren von Joseph Pilates entwi-
ckelt. Sie besteht aus Dehn-

und Kräftigungsübungen, bei
denen die Muskeln gestärkt
und geformt werden, die Kör-
perhaltung verbessert wird so-
wie Flexibilität und stabiles
Gleichgewicht trainiert wer-

den.Das Training findet auf ei-
ner Matte statt und es können
auch Hilfsmittel wie großer
oder kleiner Ball, Theraband,
Kurzhanteln und andere zum
Einsatz kommen. Die Kursge-

bühren belaufen sich auf 40
Euro für Mitglieder sowie 80
Euro für Nichtmitglieder. An-
meldung über die Internetsei-
te tv1886.de. Nähere Infos un-
ter � 06184 901313. leg



Originelles Heizungssystem
Infrarotheizung mit optischem Mehrwert

Energieeffizienz durch ge-
zielte Wärmeübertragung
und geringe Vorwärmzeit.
Um Strom zu sparen, ver-
sieht man die Strahler mit
einer Zeitschaltuhr und re-
gelt die Temperatur mit ei-
nem Funkthermostat. Da
das System mit Strom heizt,
kann man die Heizung mit
Ökostrom betreiben.

So schont man trotz ange-
nehmer Temperaturen zu
Hause das Klima. Die Heiz-
körper stehen in schlichtem
schwarzem oder weißem
Design zur Verfügung oder
man hängt sich ein heizen-
des Bild an die Wand. Die
schicken Heizgeräte eignen

sich besonders für gut iso-
lierte Gebäude, da bei
schlechter Isolierung hohe
Stromkosten die Vorteile
überschatten. Auch Party-
räume oder Ferienwohnun-

gen mit kurzer Nutzungs-
zeit profitieren von der In-
frarotheizung. In diesen
Räumlichkeiten tragen vor
allem die als Bilder getarn-
ten Heizpaneele zur Gemüt-

lichkeit bei. Als Motive las-
sen sich Nachdrucke großer
Gemälde aber auch das ei-
gene Werk oder Urlaubsfo-
tos verwenden. Die Oberflä-
che der Bildheizung sollte
aus Sicherheitsglas beste-
hen, dem Stöße nichts anha-
ben können. Hängt die Hei-
zung im Badezimmer, muss
die Scheibe zudem spritz-
wasserfest sein.

Damit die Kunstwerke op-
timal zur Geltung kommen,
wählt man entspiegeltes
Glas. Wichtig beim Kauf ei-
nes Strahlers ist die Freigabe
durch den TÜV. Nur so ist
ein Überhitzungsschutz ge-
währleistet. lps/Ms.

Wohltuende Sonnenwärme
entsteht durch Infrarot-
strahlung. Diese elektro-
magnetischen Wellen lassen
sich auch zum Heizen der
Wohnung nutzen. Infrarot-
heizungen sind platzsparen-
de Heizstrahler, die kaum
Wartungsaufwand erfor-
dern. Da die Wärmestrah-
lung alle Gegenstände im
Raum aufheizt, verschwin-
den kalte Oberflächen im
Nu. Zu den Vorteilen, dieser
Art zu heizen, zählt die lan-
ge Lebensdauer der Geräte
und die verhältnismäßig ge-
ringen Anschaffungskosten.
Die Heizplatten für Wand
und Decke haben eine hohe

Infrarotbildheizungen haben schöne Motive und so zusätzlich
einen Deko-Effekt. FOTO: HALLER

Zukunftsfähiges Bauen
Papier, Popcorn, Pilze

terkünfte für Flüchtende
oder in Katastrophengebie-
ten, könnten in naher Zu-
kunft aus wetterfestem Pa-
pier bestehen, das durch eine
besondere Faltung stabil ist.

Die Forschung arbeitet ge-
rade an einer besseren Hitze-
beständigkeit. Dämmplatten

aus Popcorn beste-
chen durch na-

turgegebene
Feuerfestig-
keit und
dem leich-
ten Gewicht.
Für die Däm-

mung als interes-
sant gilt ebenso ein

Werkstoff, den ein Pilzge-
flecht bildet. Bei den Kleb-
stoffen ersetzt zum Beispiel
Kartoffelstärke giftige Sub-
stanzen. lps/Ms.

Neuartige Baustoffe helfen
beim Umweltschutz durch
geringen Ausstoß von Treib-
hausgasen während der Her-
stellung und erhöhter Wie-
derverwertbarkeit nach dem
Abriss. Besonders Naturpro-
dukte sind auf dem Vor-
marsch. Der Einsatz dieser
Materialien reduziert
die Verwendung
von begrenzten
Rohstoffen im
Bauwesen.

Als Ersatz
für Stahlbeton
dient Carbon-
beton. Im Ver-
gleich zu Stahl brau-
chen die rostfreien Carbon-
fasern eine dünnere Beto-
nummantelung. Bauten, die
nur vorübergehend in Be-
nutzung sind, etwa Notun-

FOTO: PANTHERMEDIA / JIRI HERA
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* gültig bis 31.03.2023

Ruhrstraße/Ecke Möhnestraße • 63452 Hanau • Tel. 06181/16211
www.moebel-eckhardt.de • Öffnungszeiten: Mo.-Fr. 9-13 & 14-18 Uhr, Sa. 9-15 Uhr

JAHRE

Familienunternehmen seit
über

JAHREN

Zum
Jahresbeginn

starten wir mit
bis zu40%
auf frei geplante

Küchen + Lieferung
+Montage
inklusive.

NEUES JAHR –
NEUE KÜCHE!

25 Jahre
2023

Fenster
Rollladen
Haustüren
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Innenausbau
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Im Leben war dir nie etwas zu schwer, gabst immer gerne deine helfenden Hände her.
Warst tapfer und von starkem Willen, konntest einzig deine Krankheit nicht bezwingen.

So ruh sanft und schlaf in Frieden, wenn du auch bist von mir geschieden,
in meinem Herzen stirbst du nie!

Dieter Greulich
* 3. 2. 1942 † 5. 1. 2023

Deine Ingrid
und Angehörige

63486 Bruchköbel, Innerer Ring 2

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 18. Januar 2023,
um 11 Uhr, auf dem Neuen Friedhof in Bruchköbel statt.

Im Anschluss daran ist die Urnenbeisetzung auf dem Alten Friedhof.

Der Herr hat dich von allem Leid erlöst
und zu sich genommen.
Ruhe in Frieden.

Dorothea Ritschel
* 5. 10. 1922 † 1. 1. 2023

Deine Tochter Ingrid Greulich mit Dieter
und Angehörige

63486 Bruchköbel, Innerer Ring 2

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 18. Januar 2023, um 11.00 Uhr auf dem
Neuen Friedhof in Bruchköbel statt.

Im Anschluss daran ist die Urnenbeisetzung auf dem Alten Friedhof.

• Grabmale
• Beschriftunge
• Renovierunge

T 06026 - 47
info@stein-kap

www. s t e i n - k a p r a u n . d e
Untere Stockstädter Str. 39-45 • 63762 Großostheim

Wir fertigen in eigener Produktion
und garantieren Ihnen deshalb
- kurze Lieferzeiten
- individuelle Gestaltungsmöglichkeiten
- beste Qualität zu fairen Preisen

en
en

7 11
apraun.de

Wer mir vertraut,

wird leben,

auch wenn er stirbt.

Und wer lebt und sich

auf mich verlässt,

wird niemals sterben.

Johannes 11, 25

Auch wenige Worte
können

viel Trost spenden.

Mit einer Familienanzeige
in Ihrer Tageszeitung geben Sie

den Verlust eines lieben
Menschen bekannt.

Alles was schön ist, bleibt schön,
auch wenn es welkt.

Und unsere Liebe bleibt Liebe,
auch wenn wir sterben.

Maxim Gorki

KW 212 HanauerWochenpost



VERANSTALTUNGEN

Frumento
Altgoldhandel - Scheidgut Service

Ankauf:
Altgold | Zahngold | Schmuck | Münzen
Dentalabfälle | Feingold | Palladium

Silber/Besteck | Markenuhren

Öffnungszeiten: Mo. - Fr. 10.00 - 13.00 & 15.00 - 18.00 Uhr
Samstag nach Vereinbarung

Hanauer Str. 26
63505 Langenselbold
Tel.: 06184-9950 140

www.frumento-goldhandel.de

Frumento

GESCHÄFTSEMPFEHLUNGEN

Sonnengereifte, handverlesene BIO-vegane Orangen
und BIO-vegane Mandarinen, direkt von unserem

zertifizierten Bauern aus Kreta
www.edem-fruits.gr

Frisch und reif gepflückt in TOP-Qualität!
FREI-HAUS-Lieferung wöchentlich –

Solange Vorrat reicht!
Bitte frühzeitig RESERVIEREN:

10 KG frische BIO Orangen = je Kiste 34,90 €
10 KG saftige BIO Manadarinen = je Kiste 39,90 €

T WhatsApp 0160-96468164

Umbau Wanne zur Dusche zum
Nulltarif* Null Euro Kosten für Sie,
inkl. Duschabtrennung. Schnell, ein-
fach und sauber in nur 8 Std. *bei
Vorhandensein eines Pflegegrades.
Schöner Wohnen GmbH,
& 06102-79 85 60
www.schoenerwohnengmbh.de

Reinigung
Blitz Blank!!! Fenster/Rahmen, Wintergar-
tenreinigung gefällig oder Grundreinigung
Ihrer Wohnung? Wir kommen! Gerne reini-
gen wir auch in Ihrer Wohng. Teppiche/T.bö-
den, Polstermöbel + Matratzen, farbfrisch
wie neu mit Langzeit IMPRÄGNIERUNG.
51 Jahre Fa. Ralf Hüber
MEISTERBETRIEB: T 06101 - 31 31

Trapezbleche 1. Wahl und Sonderposten
aus eigener Produktion, TOP-Preise,

cm- genau, 98646 Eishausen, Straße in der
Neustadt 107, bundesweite Lieferung

03685/40914-0
5% ONLINE RABATT SICHERN · www.dachbleche24.de

1A Entrümpelung und Haus-
haltsauflösung, fachgerecht
und zuverlässig. Info u. kosten-
loses Angebot unter: Fa. Igler,
Tel. 0162 8917111

BAUMFÄLLUNGEN!!!
Gartengestaltung, Landschafts-
bau, Rollrasen, Hecke schneiden
etc., Klein- und Großaufträge.
Jacques-Offenb.-Str. 8, 63069 OF

Tel.: 069 - 26 01 98 70

Maler/Tapez./Vinyl
TrockenbauWO+ Bad Sanierung
Tel.0177-3142944 + 06181-4358764

Fliesen, Laminat, Maler- Tapezier-
arbeiten. Fachgerecht, zuverlässig.

Seriöse Niedrigpreise.
# 0177 - 6454689 # 069 - 85092963

Alles komplett aus einer Hand
Innenausbau • Trockenbau

streichen • fliesen • Bad komplett
25 Jahre Erfahrung • Zuverlässig

Tel 0174 - 2 31 18 78

Sie benötigen Hilfe rund um Haus u.
Garten - Ich unterstütze Sie gerne!
Meine Leistungen: Garten- u.
Grünflächenpflege, Kehrarbeiten,
Reinigung Außenanlagen, u.v.m.
Ralph Aust Haus- & Gartenpfle-
ge Hausmeisterservice
Mobil: 0172 - 980 57 62

STELLENGESUCHE

Streichen, tapezieren, spachteln,
verputzen, Trockenbau, Fliesen
und Laminat☎ 0152 38244377

NEBENBESCHÄFTIGUNGEN

Fliesen- und Parkettleger mit
langjähriger Erfahrung sucht Ne-
benbeschäftigung.
Tel : 0162-5380132

Freundliche und erfahrene
Pflegerin sucht 24-Stunden-Stel-
le. Ab sofort einsatzbereit.
Tel: 01631089036

KONTAKTE

Unterschreiben Sie nichts, was Sie nicht genau
verstanden haben.

Kleingedrucktes,
großer Ärger.

www.polizei-beratung.de

0151 2493 0497
Vollbusige Sexbombe

LISA 20J HOT!!!
Ganz neu in Langenselbold

Das größte Geschenk.

Mit Ihrer Spende schenken Sie Mutter und Kind
wieder ein strahlendes Lächeln.

www.muettergenesungswerk.de/jetzt-spenden

KW 2 13HanauerWochenpost



Wir suchen für unseren Standort Schöneck-Büdesheimmotivierte und begeiste-
rungsfähige Mitarbeiter*innen in Voll- oder Teilzeit (m/w/d):

Werde Teil unseres Teams und bewirb dich unter:
bewerbung@vmls.de oder www.vmls.de

- Pflegefachkraft (Tag- oder Nachtdienst)
- Altenpflegehelfer*in
- Betreuungskraft nach § 43 b
- Mitarbeiter*in technischer Dienst

STELLENANGEBOTE

FRACareServices

Ihr neuer Arbeitsplatz im Flughafenumfeld
Die FraCareServices GmbH ist ein gemeinsames Tochterunternehmen der Fraport AG und der
Deutschen Lufthansa AG mit aktuell ca. 600 Beschäftigten. Unsere Tätigkeiten umfassen die
Begleitung, Betreuung und den Transport von Fluggästen mit eingeschränkter Mobilität sowie
allein reisender Kinder am Flughafen Frankfurt am Main. Im Jahr 2019 zählten wir rund 1 Mio.
Betreuungsgäste.

Zur Verstärkung unseres Teams suchen wir ab sofort mehrere

Service Agent (m/w/d)
Fluggastbetreuung in Voll- und Teilzeit
Aufgaben:
• Die Unterstützung von in ihrer Mobilität eingeschränkter Fluggäste bei
Ankunft, Abflug und Umsteigeprozessen vom Flugzeugsitz bis zum Zielort
• Durchführung von Passagiertransporten mittels Rollstuhl,
elektrischemTreppensteiger und Elektrowagen
• Empfang und Begleitung allein reisender Kinder und Jugendlicher
• Dokumentation der Betreuungsereignisse in einemmobilen Endgerät
• Unterstützung der Fluggäste bei der Gepäckaufgabe und Gepäckabholung
sowie beim Transport der Gepäckstücke

Qualifikationen:
• Fließende Deutschkenntnisse (Sprachniveau ab B2)
• Gute Englischkenntnisse (Sprachniveau ab B1)
• Führerschein Klasse B
• Bereitschaft zur Schicht- undWochenendarbeit
• Bereitschaft zu einer Einarbeitung in Vollzeit
• Körperliche Belastbarkeit

Bei Ihrer wichtigen Tätigkeit sind Sie„Hände und Füße“ unserer Betreuungsgäste.

Sie erwartet ein unbefristetes Arbeitsverhältnis, verschiedene Arbeitszeitmodelle, Vergütung
nach TVöD-V, Jobticket, kostenfreier Parkplatz, Jahressonderzahlung, Ferien- und kurzfristige
Notfall-Kinderbetreuung und vieles mehr.

Werden Sie Teil eines Teams –multikulturell wie unsere Gäste!

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung per E-Mail an: bewerbung@fracares.de

Jetzt

bewerb
en!

Bitte senden Sie Ihre Kurzbewerbung, gerne per E-Mail an:
bewerbung@stewa.de

STEWA Touristik GmbH, z.H. Kerstin Stenger,
Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim

STEWA Touristik mit der größten Bistro-Busflotte in Deutschland gehört
zu den führenden Reiseveranstaltern im Rhein-Main-Gebiet mit
Schwerpunkt exklusiver Bustouristik, Flugreisen und Kreuzfahrten.

Zur Verstärkung unseres Teams in unserem Bistro Café Zimt
suchen wir ab sofort:

Koch (m/w/d) inVollzeit
für die Vorbereitung von Frühstücken und

Zubereitung von Mittagsgerichten nach kleiner Karte
Arbeitszeiten: Di - So (Mo Ruhetag), in der Regel von 6.00 bis 15.00 Uhr

Das wünschen wir uns:
• Ausbildung als Koch (m/w/d) und
Berufserfahrung in vergleichbarer Aufgabe

• Sie bringen Leidenschaft zum Kochen
sowie Kreativität und Begeisterung mit

• Sie haben Organisationsgeschick und verfügen
über ein ausgeprägtes Qualitätsbewusstsein

• Sie treten freundlich und sicher auf und
haben eine hoheTeamorientierung

Das bieten wir Ihnen:
• Eine vielseitige Aufgabe in einem
zukunftsorientierten, innovativen Familienunternehmen

• Eine offene und kollegiale
Unternehmenskultur in einem angenehmen Arbeitsumfeld

• Ein motiviertes und sympathischesTeam

Heusenstamm liegt mitten im Rhein-Main-Gebiet zentral und verkehrs-
günstig zwischen Frankfurt und Hanau. Das städtische Schwimmbad
befindet sich in unmittelbarer Nähe zum S-Bahnanschluss S 2 und dem
zentralen Busbahnhof. Das Schwimmbad ist Senioren-, familien- und baby-
freundlich, ideal für Sport- und Fitnessbegeisterte, barrierefrei und bietet
Schwimmkurse für verschiedene Alters- und Fähigkeitsstufen an.

Die vollständige Stellenausschreibung mit einem kompletten Tätigkeits-
und Anforderungsprofil sowie weitere Informationen zur Stadt Heusen-
stamm finden Sie auf unserer Homepage unter www.heusenstamm.de.

Für weitere Fragen steht Ihnen die Betriebsleitung des Schwimmbades,
Herr Daniel Rau, unter der Telefonnummer 06104/ 947350 gerne zur Ver-
fügung.

Sollten wir Ihr Interesse geweckt haben, bewerben Sie sich bis zum
25. Januar 2023 mit Ihren aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen per
E-Mail unter der angegebenen Stellennummer beim Magistrat der Stadt
Heusenstamm.

bewerbung@heusenstamm.de

Hinweis: Bitte senden Sie Ihre Bewerbungsunterlagen im Anhang ausschließlich als eine
einzige PDF-Datei, die eine Größe von maximal 10 MB aufweist. Aus verwaltungstechnischen
Gründen sehen wir uns nicht in der Lage, andere Formate zu bearbeiten.

Die STADTVERWALTUNG HEUSENSTAMM sucht ab sofort das
städtische Schwimmbad

zwei Servicekräfte für den
Kassen- und Garderobenbereich (m/w/d)

- unbefristet in Teilzeit mit 30 Stunden/Woche -
(Stellennummer: 03-152-2023)

Bewerbung als PDF an Massimo Palermo
jobs@lernstudio-barbarossa.de

nachmittags in Teilzeit
17,5 h / Woche oder Minijob

nachmittags in Teilzeit
17,5 h / Woche oder Minijob

Bürokauffrau (m/w/d)

Sie übernehmen mit Unter-
stützung unserer Teamleitung
allgemeine Bürotätigkeiten,
sind zuständig für Kunden-
pflege und -beratung sowie
die Unterrichtskoordination.

MMeehhrr IInnffooss aauuff wwwwww..lleerrnnssttuuddiioo--bbaarrbbaarroossssaa..ddee

in Hanau

Wir sind eine etablierte
Immobilienverwaltung in Hanau
und suchen zum nächstmög-
lichen Termin eine freundliche
Unterstützung unseres Teams
(m/w/d) auf 520-Euro-Minijob-

Basis. Voraussetzung:
Gute Kenntnisse in MS-Office.

Gerne erwarten wir Ihre
Kurzbewerbung unter:

info@kompetent-verwalten.de

Liegenschaftsverwaltung
Kretschmer GmbH

Büdesheimer Ring 14c · 63452 Hanau

Messemonteur (m/w/d) gesucht
für unsere mobilen und modularen
Messestände. PKW-Führerschein
erforderlich, handwerkliche Erfah-
rung erwünscht, ab 32.000,- €/Jahr.
Nomadic Display GmbH in Maintal,
Ansprechp.: Alexa Heidenreich
Tel. 06181 43 83 38 oder
jobs@nomadic-systems.de

Kommissionierer, Vorarbeiter und
Teamleiter (jew.m/w) für unserer
Läger in Offenbach und Obertshau-
sen gesucht, familienfreundliche
Arbeitszeiten (Mo-Fr. 7 - 17 Uhr),
gute Bezahlung, Holzland Becker,
Frau Bodea 069/269153152,
bodea@holzlandbecker.de

Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogistik
und mehrere Staplerfahrer (m/w/d)
gesucht,
Holzland Becker Obertshausen,
Frau Bodea , 069/269153152,
bodea@holzlandbecker.de

Fachkraft (m/w/d) für Lagerlogistik
und mehrere Staplerfahrer (m/w/d)
gesucht,
Holzland Becker Obertshausen,
Frau Bodea , 069/269153152,
bodea@holzlandbecker.de

Teamleiter und Vorarbeiter
(m/w/d) für unserer Läger in Offen-
bach und Obertshausen gesucht,
gute Bezahlung, Holzland Becker,
Frau Bodea 069/269153152,
bodea@holzlandbecker.de

Azubis (m/w/d) Kaufmann Groß-
handel und Fachkraft für Lagerlo-
gistik, Holzland Becker,
ebelshaeuser@holzlandbecker.de,
Tel.06104/9504634

Stellenausschreibung
Die Stadtverwaltung Langenselbold sucht ab sofort,

spätestens zum 01.03.2023

eine/n Mitarbeiter/in (m/w/d),

für den Bereich Sozialamt – AZ: 2022/40/03

(unbefristet, Vollzeit, Eingruppierung nach Entgeltgruppe 8 TVöD-VKA)

Nähere Informationen erhalten Sie auf unserer
Homepage unter www.langenselbold.de

Haben wir Ihr Interesse geweckt?
Dann senden Sie bitte Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen

unter Angabe des AZ bis spätestens 21.01.2023 an:

Magistrat der Stadt Langenselbold, Dezernat I
- Zentrale Dienste und Personal -

Schloßpark 2, 63505 Langenselbold
oder per E-Mail an bewerbung@langenselbold.de

Sollten Sie sich per E-Mail bewerben,
so sind alle Unterlagen im PDF-Format einzureichen.

Bewerbungsunterlagen können leider nicht zurückgeschickt werden.

Dozenten (m/w/d), auf Honorarbasis (oder in Teilzeit), egal welchen Alters,
für eine sinnstiftende und erfüllende pädagogische Aufgabe. Sie lieben es, Ihre
Schüler/Teilnehmer gut voranzubringen, haben die nötige Geduld bei der Vermittlung
und können kleine homogene Gruppen leiten und motivieren. Eine gute Einarbeitung
ist gewährleistet.

www.friesl.net · 06031-6853865 www.friesl.eu · 06031-6853867
PÄDAGOGISCHES FÖRDERINSTITUT
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ANKAUF

Suche antike Möbel,
Uhren, Meißen,
Rosenthal, Silber,

Gemälde, Bierkrüge,
Bücher, Foto-

apparate, von privat.
Tel.: 06108-9154213

Schallplatten gesucht LPs,Ma-
xis,Singles(keine Schlager/Klassik)
andys093@gmail.com
017650910671

Schallplatten (LP’s & Singles)
gesucht, aus Rock, Jazz, Soul,
Blues, Beat, Klassik etc., gerne
Sammlungen # 069-67702820

Büchernarr kauft einzelne Titel
oder ganze Sammlungen. The-
men:Weltkriege, Nationalsozialis-
mus. Tel.: 0611/16897143

Sammler kauft freie Waffen/Militaria/
Rolex-Uhren aller Art. Alles anbieten!
Zahle Bestpreise! Tel. 0151-47593225

Privatsammler kauft Armband-
uhren und Taschenuhren, alle Mar-
ken, auch defekt. Tel. 06103 67434

VERMIETUNGEN3U.3½ZIMMER

Dreieich-Offenthal 3 1/2 Zi-Whg.
80 qmWfl. + 25 qmBalkon, 1. OG
in 3-Fam.-Haus, Küchemöbl., Tgl.-
Bad ab April/Mai zu vermieten.
Warmmiete 1.250,00€

Tel. 06074-5430

Langenselbold, halbes 2-FH:
schöne 3-ZW, kompl. gefliest, gr.
Wohnküche, Wannenbad, Wasch-
keller, Blick auf großen Garten und
Ronneburg, privat, 700,- € + NK + Kt.
Tel. 06181 - 431501.

Offenbach Waldstr. 28: 3-Zi.-
Whg., 73 m2, 7. Stock, Bad, Kü.,
Blk., KM 520 € + BK 165 € + HK
115 €, Parkpl. 45 €, 3MMKT. Tel.
069 98192847

Rodenbach, von privat: 3½-ZW,
87 m², EBK, Bad, sep. WC, Einbau-
schränke, gr. Balkon, Waldrandlage,
790,- € + NK + Kt. Tel. 06181-431501.

Hanau-Großauheim, 3-ZKB, EBK,
70 m², ruhige Lage, 600,- € + NK.
Tel. 0173 - 85 60 158.

MIETGESUCHE 1-2 ZIMMER

1-2-ZW gesucht in Raum Hanau od.
Frankfurt. Tel. 0157-538 78 579

GEWERBLICHE RÄUME
ANGEBOTE

Gutgehende Pilsstube in Maintal,
mit Sonnenterrasse, von privat
zu verpachten. Bei Interesse: Tel.
0172 - 69 58 741.

GRUNDSTÜCKE ANGEBOTE

Wiesengrundstück in Schöneck
-Kilianst., Flurstück 52 / Flur 2, Am
Breitenstein zu verkaufen. 1.835m²,
Preis VB. Chiffre Z 2350246

600 m² Bauland, voll erschlossen,
in 63457 Hanau-Großauheim zu
verkaufen. Chiffre Z 2350243

GRUNDSTÜCKE GESUCHE

Seligenstädter sucht Eigenheim
Gebürtiger Seligenstädter, zuge-
hend auf die 30, sucht Eigenheim
inderHeimat. FreuemichüberAn-
gebote von Häusern oder Grund-
stücken aus Seligenstadt und di-
rekter Umgebung.
Tel.: 0173 8144738

Ankauf von:
Pelzen, Alt- u. Bruchgold Zahn-
gold, Goldschmuck Münzen,
Perücken, Puppen, Leder- und
Krokotaschen, Figuren, Eisen-
bahnen, Ferngläser, Bleikris-
talle, Bilder, Zinn, Mode-
schmuck, Silberbesteck, Bern-
steinschmuck, Krüge, Teppi-
che, Porzellan, Schallplatten,
Nähmaschine, Bücher, Uhren,
Möbel, Gardinen, auch Haus-
haltsauflösungen, Kostenlose
Beratung u. Anfahrt sowie
Werteinschätzung. Zahle abso-
lute Höchstpreise, 100% seriös
u. Diskret, Barabwicklung vor
Ort von Mo.-So. 8.00-20.00 Uhr
#06104/9879935

ANKAUF VON:
U Schmuck
U Gold
U Silber
U Marken-Uhren
U Münzen & Barren
U Bestecke & Zinn

H. Honig I Heusenstammer Str. 3
63179 Obertshausen

Mo-Fr : 10 -13 Uhr I 15 -18 Uhr
oder nach Vereinbarung!
Tel. 0 6104 9 531315 oder

www.goldhaus-obertshausen.de

Seit 20 Jahren ihr
Experte vor Ort!

Telefon 06102/2 73 24

Nah- und Fernumzüge
Montage und Lagerung

Besser-Umzüge GmbH

MEGA
MARKT
IMMOBILIENANZEIGEN

MEGA
MARKT
PRIVATE KLEINANZEIGEN

MEGA
MARKT

AUTOANZEIGEN

Vertragshändler
seit über 50 Jahren
Verkauf und Service

AUTO CENTERMILINSKI GMBH
Am Germanenring 5
63486 Bruchköbel

Telefon 06181/578900
info@ac-milinski.de
www.milinski.de

WOHNMOBILE

Wir kaufenWohnmobile + Wohnwagen
03944 - 36160www.wm-aw.de Fa.

Camper sucht Wohnmobil oder
Wohnwagen 0152/25754905

WOHNWAGEN/CAMPING

Wohnwagen zu verkaufen, EZ
Juli 1996, Hymer Eriba Nova 532,
1500kg, 1. Hand, guter Zustand,
TÜV/Gas/Reifen neu, VB 7500€.
Tel. 069 345166

ANKÄUFE - PKW

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

KFZ ANKAUF! Kaufe jedes PKW,
BUSSE, WOHNMOBILE, JEEPS.
Jede Marke, jedes Alter.
Sofort Bargeld. Alles anbieten.
Tel. 06157/8085654

Wir kaufen Ihr Auto!
Alle Marken, in jedem Zustand, auch
nach Unfall oder Motorschaden.

Barzahlung direkt vor Ort.
Tel. 0176/22 21 23 56 o. 069/37 30 94 78

TIERMARKT
Chihuahua-Welpen, in Lang- und
Kurzhaar, mit Impfung und Papie-
ren abzugeben. Tel. 06147 - 93 107
und 0176 - 8475 0000.

SIE SUCHT IHN

Sie 71, 163, schlk, attr. jung ge-
blieben sucht zuverl. Freund-/
Partnerschaft für Freizeit, Fern-
und Kurzreisen, Ausgehen u. ge-
meinsam Spaß haben. Bitte aus-
sagefähige Antwort mit Bild an
E-Mail: anz.mette@gmx.de

KRANKEN-UNDALTENPFLEGE

Haushaltmit Patient su.stunden-
weise flexible, freundl. Hilfe in
Sachsenhausen: 0151 56976366

BEILAGENHINWEIS

Thomas Philipps

Aldi

Bier Hannes

Möbel Straube

Edeka

E-Center

Sconto

Action

AWG

dm

Scheck-In Center

Heute finden Sie in der
folgende Beilagen:*
*Die Prospekte sind nicht immer für die Gesamtausgabe gebucht.

Sie haben Prospekte? Wir verteilen sie für Sie!
Wenden Sie sich einfach an Ihren zuständigen

Anzeigenberater oder direkt an unsere
Beilagendisposition unter Telefon 06181/2903-512

oder per Mail an beilagen@hanauer.de

E-Center
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Buchbar unter stewa.de oder in Ihrem Reisebüro vor Ort

Die Übersicht zu den Zustiegsmöglichkeiten im gesamten Rhein-Main-Kinzig-Gebiet sowie unsere
Reisebedingungen/Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB) für STEWA Reiseverträge finden Sie unter www. stewa.de/agb

STEWA Touristik GmbH Lindigstraße 2, 63801 Kleinostheim, Tel.: 06027 409721, Info@stewa.de

Preise, Routenverlauf & weitere Infos siehe jeweiliger Internet-Code auf stewa.de

Leistungen für alle abgebildeten Kreuzfahrten
• kostenlose Abholung an STEWA-Hauptzustiegsstellen
• Hin- und Rückreise bis/ab Zielhafen im Costa Reedereibus
(****STEWA-Bistro-Bus) inkl. Begrüßungsfrühstück PREMIUM und
Sitzplatzwahl nach Verfügbarkeit

• Kreuzfahrt in der gebuchten Kabinenkategorie (7/9/12x ÜN)
• Vollpension an Bord
• Trinkgelder

• Galaabend
• Hafengebühren
• Unterhaltungsprogramm an Bord
• Gepäcktransport in den Ein- und Ausschiffungshäfen
• Bordzeitung mit Tagesprogramm in deutscher Sprache
• deutschsprachiger Service an Bord

Norwegens Fjorde
mit COSTA FIRENZE

Internet-Code A23AFCFA7
(Bergen statt Hellesylt und Geiranger)
Fr 23.06. - Fr 30.06., Fr 11.08. - Fr 18.08.2023

Internet-Code A23AFCFA8 (Bergen statt Flam)
Fr 30.06. - Fr 07.07., Fr 14.07. - Fr 21.07.2023
Fr 01.09. - Fr 08.09.2023

Internet: A23AFCFA6

8 TAGE
Sonderpreis p.P. ab

€ 849,-

Anreisetermine (freitags):
Juni: 02.06. / 09.06. / 16.06.2023
Juli: 07.07. / 21.07. / 28.07.2023
August: 04.08. / 18.08. / 25.08.2023
September: 08.09.2023

Westliches Mittelmeer
mit COSTA DIADEMA

Internet: A23AFCDA1
Anreisetermine
(sonntags):
Mai: 14.05. / 21.05. / 28.05.2023
Juni: 04.06. / 11.06. / 18.06.2023
25.06.2023
September: 03.09. / 10.09.2023
17.09. / 24.09.2023
Oktober: 01.10. / 08.10.2023

8 TAGE
Sonderpreis p.P. ab

€ 679,-

Kreuzfahrt mit sehr ähnlicher Route
(Hafen La Spezia statt Ajaccio)
Anreise: So 15.10. / So 22.10. / So 29.10.
Internet-Code A23AFCDA2

Westliches Mittelmeer
mit COSTA SMERALDA

Internet: A23AFCSA1

Anreisetermine
(samstags):
April: 15.04. / 22.04. /
29.04.2023
Mai: 06.05. / 13.05. /
20.05. / 27.05.2023
Juni: 03.06. / 10.06. / 17.06. / 24.06.2023
September: 02.09. / 09.09. / 16.09.2023
23.09.2023
Oktober: 07.10. / 14.10.2023
21.10. / 28.10.2023
November: 04.11.2023

8 TAGE
Sonderpreis p.P. ab

€ 679,-

inkl. kostenlose Abholung an den Hauptzustiegsstellen, Sitzplatz-
reservierung und Begrüßungsfrühstück PREMIUM im Bistrobus

STEWA
VIP-Paket

Zeitungsnummer-Nr.: 0111RT

06027 409721 Mo - Fr 09.00 - 17.00 UhrSa 10.00 - 13.00 Uhr
Die größte Bistrobus-
Flotte Deutschlands

-

Norwegen mit
COSTA FASCINOSA

13 TAGE
Sonderpreis p.P. ab

€ 1269,-

Do06.07. -Di 18.07. /Do 17.08. -Di 29.08.2023
Do07.09. -Di 19.09.2023

Internet-Code A23AFCFA2
(Haugesund statt Bergen, kein Ålesund)
Do 27.07. - Di 08.08.2023

Internet: A23AFCFA1

Baltikum mit
COSTA FASCINOSA

10 TAGE
Sonderpreis p.P. ab

€ 919,-

Internet: A23AFCFA5

Di 08.08. -Do 17.08. /Di 29.08. -Do 07.09.2023

Internet-Code A23AFCFA3 (andere Reihenfolge der
Häfen)Di 27.06. - Do 06.07.2023
Internet-Code A23AFCFA4 (zusätzlich Klaipeda)
Di 18.07. - Do 27.07.2023


